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Am Gaggenauer Marktplatz kann jetzt kostenlos im Internet gesurft werden. Infos 
auf Seite 3. Im September eröffnet in Gaggenau ein Waldkindergarten. Hier wer-
den bis zu 20 Kinder in der Natur betreut. Anmeldung und Näheres siehe Seite 2.

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Evangelische Kirchengemeinde und Lebenshilfe  
einigen sich über Lebenshilfe-Basar
Seit mehreren Jahrzehnten veranstaltet 
die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal ihren 
Basar am Totensonntag (letzter Sonn-
tag vor dem ersten Adventssonntag) in 
der Festhalle Bad Rotenfels. Er ist für 
evangelische Christen einer der höchs-
ten Feiertage, vergleichbar mit Aller-
heiligen bei den Katholiken. Zudem ist 
der Totensonntag auch durch das Fei-
ertagsgesetz geschützt. Dementspre-
chend hätten sich Mitglieder der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Gaggenau 
zusehends daran gestört, dass am To-
tensonntag der Lebenshilfe-Basar mit 
Musik stattfindet, erläuterte Jutta Wal-
ter, Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rats. Deshalb sei man auf die Lebenshilfe 
zugegangen und habe dahingehend um 
Entgegenkommen gebeten, dass von 
lauter Musik Abstand genommen wer-
den und der Beginn der Veranstaltung 
erst nach 11 Uhr sein solle - aus Rücksicht 
auf die gleichtägigen Gottesdienste, die 
in der Regel um 10 Uhr beginnen.

Von diesem Ansinnen hinwiederum 
habe sich die Lebenshilfe etwas er-
staunt gezeigt, blickte Lebenshilfe-
Geschäftsführer Martin Bleier zurück, 
zumal der Basar ursprünglich ein ganz 
wichtiger Gründungsbaustein für die 
Lebenshilfe gewesen sei und schon 
jahrzehntelang in dieser Form abgehal-
ten werde. Auch heute noch seien die 
Erlöse aus dem Basar für die Arbeit der 
Lebenshilfe notwendig. Zudem habe 

man die Veranstaltung, die eine der 
wichtigsten im Jahreskalender der Le-
benshilfe sei, nicht als störend für den 
Totensonntag empfunden, so dass man 
zunächst nicht auf einen gemeinsamen 
Nenner mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde gekommen sei. Den Basar auf 
einen anderen Tag zu verlegen, wäre für 
die Lebenshilfe sehr schwierig gewe-
sen, da sie in Konkurrenz mit anderen 
Veranstaltern getreten wäre und viele 
diesen Termin fest im Kalender hätten, 
bemerkte Bleier. In einem Gespräch ei-
nigte man sich darauf, dass der Basar 
zukünftig um 11 Uhr beginnen wird, die 
Band der Lebenshilfe und andere Musik-
beiträge werden sich dem Feiertag ent-
sprechend anpassen. Darüber hinaus 
könne alles so bleiben wie bisher, zum 
Beispiel der Verkauf der Bastelartikel der 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
oder die bewährte Tombola.

Oberbürgermeister Christof Florus be-
zeichnete den jetzt eingeschlagenen 
Weg als eine gute Lösung, weil er Kirche 
wie Lebenshilfe helfe. Der Basar solle 
weiterhin ein Treffpunkt für Menschen 
sein. Wichtig sei, dass Kirche und Le-
benshilfe gemeinsam einen Weg ge-
funden hätten, denn das Miteinander 
sei entscheidend. Man habe zusam-
men etwas Gutes erreicht. Der nächste 
Lebenshilfe-Basar ist am Totensonntag, 
26. Nov., und beginnt um 11 Uhr in der 
Festhalle Bad Rotenfels.

Reisebericht der Stiftung 
„Pro fratre et amico“
Im Jahr 2016 feierte der Stadtteil Bad 
Rotenfels sein 975-jähriges Bestehen. 
Dabei bewiesen die Rotenfelser einmal 
mehr ihre Freigiebigkeit und ließen auch 
die Ärmsten dieser Welt an ihrer Freude 
teilhaben, indem sie den Erlös des Jubi-
läumsjahres - immerhin mehr als 16.000 
Euro - an die Stiftung „Pro fratre et amico“ 
des Bürgerpreisträgers Herbert Walters-
pacher spendeten. „Pro fratre et amico“ 
ist ein Zitat aus dem 29. Kapitel, Vers 10, 
des Buches Jesus Sirach aus dem Alten 
Testament: „Setz dein Geld ein für den 
Bruder und Freund, lass es nicht rosten 
unter dem Stein, bis es verdirbt.“ Dieser 
Ratschlag hat die Familie Walterspacher 
aus Bad Rotenfels dazu motiviert, 2006 
den Grundstock für die Stiftung zu legen. 
Seit 2008 ist sie in Zusammenarbeit mit 
den Steyler Missionsschwestern in Äthio-
pien und im Südsudan tätig - und seither 
besucht der ehrenamtliche Vorstand Her-
bert Walterspacher jährlich die Menschen 
und Projekte vor Ort. Die Ergebnisse die-
ser Reisen macht er seinen Spendern und 
Unterstützern im Rahmen von jährlichen 
Reisebericht-Vorträgen transparent. Der 
Vortrag im zehnten Jahr des Bestehens 
von „Pro fratre et amico“ findet am So., 23. 
Apr., 19.30 Uhr, im Gemeindehaus St. Lau-
rentius in Bad Rotenfels statt. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. Weitere 
Infos unter www.pfea.de

Michelbacher Vollmondlauf am 5. Oktober
Der Michelbacher Vollmondlauf, den 
Annette Rieger seit vielen Jahren stets 
für gute, karitative Zwecke erfolgreich 

veranstaltet, findet in diesem Jahr am 
Do., 5. Okt., statt. Ursprünglicher Termin 
war Mi., 10. Mai.

Interesse am Waldkindergarten Gaggenau?
Zum September 2017 wird in Gaggenau 
ein Waldkindergarten mit einer Gruppe 
in verlängerter Öffnungszeit eröffnen, 
in dem bis zu 20 Kinder im Alter von drei 
Jahren bis zum Schuleintritt mitten in der 
Natur von Montag bis Freitag, 8 bis 14 Uhr, 
betreut werden. Die Spielwiese gGmbH, 
die bereits in Rastatt erfolgreich einen Na-
turkindergarten betreibt, wird als Träger 
dieser neuen Einrichtung fungieren.

In einem Waldkindergarten sind die Kin-
der täglich im Wald, es gibt kein festes 
Gebäude, in dem sie sich aufhalten. Ein 
Bauwagen oder eine Waldhütte dienen 
als Basis und Schutz bei ungünstigen 

Wetterverhältnissen. Die Eingewöhnung 
der Kinder erfolgt über einen Zeitraum 
von drei bis vier Wochen. Für die Vorschul-
kinder wird es eine Kooperation mit der 
Grundschule geben. Darüber hinaus wird 
im Waldkindergarten ein wöchentliches 
Vorschulprogramm in der Natur durch-
geführt. Ausflüge zu unterschiedlichsten 
Orten runden das pädagogische Angebot 
des Waldkindergartens ab. Angebote mit 
örtlichen Kooperationspartnern befin-
den sich in Planung. Der Elternbeitrag 
beträgt für alle betreuten Kinder 160,00 
Euro im Monat. Für weitergehende Infor-
mationen steht der künftige Träger des 
Waldkindergartens gerne zur Verfügung 

(Spielwiese gGmbH, Carmen Matt, Tel. 
0152 560 830 36). Weitere Informationen 
unter www.spielwiese-gmbh.de.

Haben wir Ihr Interesse am Waldkinder-
garten geweckt? Ihre Interessensbekun-
dung kann wie folgt erfolgen: Auf der In-
ternetseite der Stadt Gaggenau steht ein 
entsprechendes Formular zum Herunter-
laden zur Verfügung (www.gaggenau.
de/Betreuung & Bildung/Waldkindergar-
ten Gaggenau). Das Formular erhalten 
Sie auch an der Rathausinformation, im 
Bürgerbüro, in der Stadtbibliothek oder 
in der Abteilung Schulen und Betreuung. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
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Offizieller Start für kostenfreies W-LAN am Marktplatz
Seit Weihnachten betreiben die Stadt-
werke Gaggenau und MURGTEL das 
kostenfreie W-LAN am Markt- und 
Sandplatz im Probebetrieb. Nun ziehen 
die Akteure ein positives Fazit. "Das Sys-
tem läuft stabil", freut sich Alexander 
Siebnich, Geschäftsführer von siebnich.
com. Daher kann das Angebot jetzt of-
fiziell in Betrieb genommen werden. Im 
Umfeld des Marktplatzes werden nun 
Schilder auf das kostenfreie W-LAN hin-
weisen.

"Damit wird auf dem Marktplatz als zen-
traler Ort und damit für die Innenstadt 
insgesamt ein weiterer Anreiz geschaf-
fen", freut sich Oberbürgermeister Chri-
stof Florus. Natürlich werde auch darü-
ber nachgedacht, das Angebot nach und 
nach auszuweiten. "Am Rathaus war die 
Installation relativ einfach", darauf weist 
Stadtwerke-Chef Paul Schreiner hin. 
Denn die notwendigen Leitungen waren 
schon vorhanden.

Das Einloggen ist auch ganz einfach: Der 
Nutzer wählt am Smartphone das W-LAN 
Murgtel aus, wird dann auf eine Seite ge-
leitet, auf der entweder E-Mail-Adresse 
oder Handy-Nummer sowie der Name 

anzugeben sind. Danach erhält der Nut-
zer per E-Mail oder SMS einen Registrie-
rungscode. 

Dieser Vorgang ist aber nur beim ersten 
Anmelden notwendig. Danach wird der 
Nutzer automatisch verbunden.

Fotos von Aktionen auf dem Marktplatz, 
Selfies oder Frühlingsgrüße können so 
deutlich schneller mit Freunden geteilt 
werden. Das ist aber nur möglich dank 
der Unterstützung der Stadtwerke sowie 
von siebnich.com beziehungsweise der 
gemeinsamen Kooperation MURGTEL.

Am Gaggenauer Marktplatz kann fortan kostenlos im Internet gesurft werden. 
 Foto: StVw

Slobodan Mandic lässt Stadt an seinem Bilderschatz teilhaben
Slobodan Mandic ist der Bildchronist 
Gaggenaus. Seine Tätigkeit als Fotograf 
erstreckt sich jetzt schon fast über fünf 
Jahrzehnte hinweg. 

Davon profitiert auch das Stadtarchiv 
Gaggenau, dem Mandic schon mehr als 
20.000 Bilder vermacht hat. Jetzt ließ er 
weitere 6.670 Fotos folgen - und begeis-
terte damit Oberbürgermeister Christof 
Florus und Stadtarchivarin Karin Hegen-
Wagle gleichermaßen. 

Weil Slobo, wie ihn seine Freunde nen-
nen, auch technisch immer auf der Höhe 
der Zeit ist, hat er seine Werke gleich di-
gital geliefert. Hinzu kamen zahlreiche 
großformatige Abzüge, die den Wandel 
der Zeit in Gaggenau sehr überzeugend 
vor Augen führen. Slobo stellt Impressi-
onen von gestern und heute regelmäßig 
auch auf Facebook. Daraus hat er OB Flo-
rus jetzt ein Unikat in Buchform gestaltet, 
mit dem er dem Stadtoberhaupt große 
Freude bereitete.

OB Christof Florus und Stadtarchivarin Karin Hegen-Wagle freuen sich über die fotogra-
fischen Kostbarkeiten von Slobodan Mandic.  Foto: StVw
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Einbürgerungsfeier des Landkreises Rastatt für 277 neue Staatsbürger 

Mit einer Einbürgerungsfeier hat der 
Landkreis Rastatt 277 neue Staatsbürger 
aus insgesamt 47 Ländern gewürdigt. 
Sie alle erhielten im vergangenen Jahr 
die deutsche Staatsbürgerschaft. Der 
größte Teil davon hat türkische Wurzeln, 

gefolgt von Rumänien und Kroatien als 
Herkunftsländern. Knapp die Hälfte 
stammt aus einem EU-Mitgliedsland. 
Nach der musikalischen Eröffnung mit 
der Europahymne durch das Jugend-
sinfonieorchester der Städtischen Mu-

sikschule Rastatt begrüßte Landrat Jür-
gen Bäuerle die Gäste im Landratsamt, 
darunter die Bundestagsabgeordnete 
Gabriele Katzmarek, der Landtagsabge-
ordnete Thomas Hentschel sowie Kreis-
räte und Ober-/Bürgermeister. Bäuerle 
stellte in seiner Ansprache die wichtige 
Rolle der Neubürger als "Vorbilder und 
Hoffnungsträger für eine gelingende 
Integration" heraus und verwies darauf, 
dass in den letzten beiden Jahren 3.600 
Menschen in den Landkreis zugewan-
dert sind. 

Im Mittelpunkt der Feier, die zum neun-
ten Mal stattfand, stand ein Vortrag von 
Dr. Asma Koch. Die in Pakistan geborene 
und heute in Bühl lebende Frau zeigte 
als promovierte Apothekerin ihren ganz 
persönlichen Werdegang auf und gab 
Einblick in ihren kulturellen Hintergrund. 
Sie brachte zum Ausdruck, wie sehr sie 
die Aufgeschlossenheit und Toleranz der 
Deutschen schätze, aber auch die Sicher-
heit und die garantierten Rechte als Frau. 
Sie appellierte an die Neubürger, sich ein-
zubringen und aktiv an der gesellschaftli-
chen Entwicklung mitzuwirken.

Die Gaggenauer Neubürger mit Landrat Jürgen Bäuerle und Carmen Merkel von der 
Stadtverwaltung Gaggenau (3. v. r.).  Foto: Landratsamt

Der AK Tourismus-Freizeit im Plenarsaal des Landtages.  Foto: AKTF

Sylvia Felder MdL empfängt Gaggenauer 
Arbeitskreis Tourismus-Freizeit im Landtag
Der Arbeitskreis (AK) Tourismus-Freizeit 
Gaggenau hatte 2016 seinen Wandertag 
auf dem Kunstweg in Reichental. Bei die-
ser Tour war auch die Landtagsabgeord-
nete Sylvia Felder  dabei und sprach eine 
Einladung an den AK aus, den Landtag in 
Stuttgart zu besuchen. 

Dieses Angebot  nahmen jetzt 32 Interes-
sierte wahr, wobei  Felder die Gruppe be-
gleitete und über ihre Aufgaben berich-
tete, während die AK-Aktiven Einblicke 

in ihre Tätigkeitsbereiche gaben. Felders 
Büroleiter Steffen Kirsch informierte über 
die Geschichte des Landtages, die poli-
tischen Hintergründe sowie Besetzung 
der einzelnen Ausschüsse und Ministeri-
en. Da passte es gut, dass ein Rundgang 
durch das Landtagsgebäude mit der Be-
sichtigung des Plenarsaales folgte, wo 
der AK auf den prominenten Sitzreihen 
Platz nehmen konnte. Mit vielen wert-
vollen Eindrücken kehrten die Gäste aus 
dem Murgtal nach Hause zurück.

Von zuhause aus haben unsere Leser 
die Möglichkeit, das elektronische 

Medienangebot der Onleihe zu nutzen 
(eBooks, eAudio, eMagazine  

und ePaper).

Dabei ergeben sich manchmal Fragen, 
deren Beantwortung zeitintensiv ist 

und die einer  
eingehenden Beratung bedürfen.

Wenn Sie zur „Sprechstunde“ kom-
men möchten, melden Sie sich bitte 

zuvor an, damit wir genügend Zeit für 
Ihr Anliegen reservieren können.

(Telefon 07225 962-521)

„Sprechstunde“ ist jeden Mittwoch
von 14 bis 17 Uhr
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BADEN-CLASSIC lässt Herzen der Oldtimerfans wieder höher schlagen
Am Fr., 5. und Sa., 6. Mai, findet wieder 
die BADEN-CLASSIC-Oldtimerrallye statt. 
„Sie dürfen sich wieder freuen auf schö-
ne Autos aus früheren Zeiten, die unser 
Oberbürgermeister Christof Florus am 
Freitag zwischen 12 und 13 Uhr auf dem 
Marktplatz in Gaggenau auf die Strecke 
schickt. Unser Fahrtleiterteam führt die 
Teilnehmer wieder durch den schönen 
Schwarzwald und das sonnige Rheintal. 
Krönender Abschluss wird wie immer un-
ser Rundkurs in Michelbach am Samstag-
nachmittag um etwa 15.30 Uhr sein. Hier 
können Sie die Autos nochmals aus der 
Nähe betrachten. Die Siegerehrung findet 
in der Wiesentalhalle in Michelbach statt. 
Wir laden Sie herzlich ein zum gemütli-
chen Beisammensein und wünschen allen 
Teilnehmern schon heute eine unfallfreie 
Fahrt“, bemerken die Verantwortlichen 
vom Motosportclub „Bernstein“.

„Die BADEN-CLASSIC beeindruckt seit Jah-
ren die Oldtimer-Fans. Die Verantwortli-
chen vom Motorsportclub ,Bernstein‘ aus 
unserem Stadtteil Michelbach leisten eine 
hervorragende Arbeit mit logistischen 
Meisterleistungen in professioneller Ma-
nier. Deshalb gebührt ihnen ein großes 
Dankeschön, denn mit ihrem ehrenamt-
lichen Einsatz werben sie für den Motor-
sport und ganz nebenbei auch für unsere 

Stadt, in der bekanntlich das älteste durch-
gängig produzierende Automobilwerk der 
Welt steht“, betont OB Florus.

„Von der generalstabsmäßigen Vorberei-
tung der ,Bernstein‘-Macher profitieren 
alle Rallye-Teilnehmer aus Nah und Fern, 
aber auch die begeisterten Zuschauer und 
Fans jener Automobile, die heute zwar 

Geschichte sind, aber mit ihrem Design 
und Klang immer noch das Herz eines je-
den Motorsportfans höher schlagen las-
sen. Ich lade alle Oldtimer-Fans dazu ein, 
die Gelegenheit eines Wiedersehens von 
Autos aus vergangenen Tagen zu nutzen 
und die BADEN-CLASSIC so einmal mehr 
zum beeindruckenden gesellschaftlichen 
Ereignis zu machen“, so Florus weiter.

OB Christof Florus gibt 2016 das Startsignal auf dem Gaggenauer Marktplatz. Foto: StVw

Gaggenau präsentiert sich auf der Gartenschau in Bad Herrenalb
Bei der Gartenschau in Bad Herrenalb fin-
det am Sa., 20. Mai, 12 bis 17 Uhr, ein "Gag-
genau-Tag" statt. Wer sich zu Fuß dorthin 
auf den Weg machen will, kann das über 
die Bürgergrenzwegwanderung tun, die 
der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit un-
ter Beteiligung des Schwarzwaldvereins 
Gaggenau am gleichen Tag anbietet. 
Start der Tour, die Frank Eisold leitet, ist 
um 10.30 Uhr beim Naturfreundhaus in 
Moosbronn. Die Abfahrt des Linienbusses 
am Bahnhof Gaggenau erfolgt um 9.58 
Uhr. Der Bus hält auch in Michelbach. Die 
Wanderer wollen etwa um 13 Uhr in Bad 
Herrenalb eintreffen. Der Eintritt für sie 
bei der Gartenschau beträgt elf Euro. Die 
Rückfahrt mit dem Bus abends aus Bad 
Herrenalb erfolgt um 17.58 Uhr. Anmel-
dungen für die Bürgergrenzwegwande-
rung nimmt die Tourist-Info Gaggenau, 
Telefon 962-661 entgegen.

Den "Gaggenau-Tag" in Bad Herrenalb 
eröffnet Oberbürgermeister Christof Flo-
rus um 12 Uhr. Die Aktivitäten spielen sich 
auf der Sparkassenbühne und Schwei-
zerwiese ab. Hier erwartet die Zuschauer 
ein buntes und vielfältiges Programm. 
Abwechslungsreiche Musikdarbietungen 

und Tanz-Acts laden zum Verweilen ein, 
während auf der Aktionswiese die Beson-
derheiten Gaggenaus zu bestaunen sind. 
Mit von der Partie sind Gruppen, Vereine 
und Einrichtungen aus Gaggenau und 
seinen Ortsteilen - nach heutigem Stand: 
der Fanfarenzug der GroKaGe Gaggenau, 
die Gaggo-Clowns der GroKaGe Gagge-

nau, der Musikverein Bad Rotenfels, die 
Sängervereinigung Ottenau, der Türki-
sche Schul-Eltern Verein Gaggenau, die 
Band Obsession, das Unimog Museum, 
die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal, der 
Obst- und Gartenbauverein Bad Roten-
fels, der Heimatverein Michelbach und 
die Carl-Benz-Schule Gaggenau.

Wer als Wanderer nach Bad Herrenalb kommen will, kann an der Bürgergrenzwegwan-
derung teilnehmen. Unser Bild entstand 2016.  Foto: StVw
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Defibrillator in Sulzbach

Informationsabend zum Ersthelferkurs
Am Di., 2. Mai, um 19.30 Uhr, findet im 
Vereinsheim Sulzbach ein Informati-
onsabend zur praktischen Handhabung 
des Defibrillators statt. Dieser Abend, 
der vom Ausbilder Andreas Hahn und 
Bereitschaftsleiter Timo Hirth vom DRK-
Ortsverband Ottenau durchgeführt 
wird, dient zur Vorbereitung und Be-
sprechung der Details für den eigentli-
chen Ersthelferkurs. 

Vor sechs Jahren wurde in Sulzbach ein 
Defibrillator angeschafft. Die Finanzie-
rung erfolgte über eine private Spen-
denaktion. Der Standort des Gerätes ist 
der Eingangsbereich der alten Schule in 
der Straußgasse. Mit diesem Defibrilla-
tor können unterwiesene Laien bei ei-
ner lebensgefährlichen Herzrhythmus-

störung den normalen Herzrhythmus 
wieder herstellen und damit das Leben 
retten. Das Gerät erklärt selbst alle Be-
handlungsschritte sowie die weitere 
Versorgung des Patienten.

Parallel zur Anschaffung des Gerätes 
erfolgte damals eine Unterweisung in 
der Bedienung, bei welcher 20 Personen 
teilnahmen. Vor etwa drei Jahren wurde 
in den Räumen des DRK in Ottenau ein 
Wiederholungskurs mit zehn Personen 
durchgeführt. 

Zu diesem Informationsabend sind alle 
Interessierte herzlich eingeladen. Orts-
vorsteher Artur Haitz steht für weitere 
Informationen unter Telefon 5809 ger-
ne zur Verfügung. 

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter- 
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 zur 
Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 

In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrichtigt 
werden. 

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
22./23. April - Zentrum für Tierge-
sundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden, 
Telefon 07221 920320

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 22. April
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Sonntag, 23. April
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach,
Telefon 07224 3806

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag

24. April, 90 Jahre
Liesa Steinberg,
Viktoriastraße 19, Gaggenau

27. April, 70 Jahre
Benno Merz,
Herrenwiesenstraße 10, Sulzbach

27. April, 70 Jahre
Maria Salierno,
Konrad-Adenauer-Straße 71, Gaggenau

28. April, 85 Jahre
Hildegard Forschner,
Kreuzenäckerstraße 12, Selbach

28. April, 70 Jahre
Ana Prpic,
Jahnstraße 13 A, Gaggenau

29. April, 80 Jahre
Peter Francus,
Lessingstraße 11, Gaggenau

29. April, 75 Jahre
Luitgard Mungenast,
Gernsbacher Straße 27, Selbach

29. April, 70 Jahre
Gerhard Lojek,
Waldstraße 4, Gaggenau
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Gaggenau

Veranstalter: Kulturamt Gaggenau
Info Tel. 07225 962-513 · www.gaggenau.de

kulturrausch
Fr. 19.05. | 20 Uhr 
Guarango  
Salsa-Fieber aus Karlsruhe

Fr. 26.05. | 20 Uhr 
DUEL  
Weltklasse Musik-Comedy

Vor ausverkauftem Haus tritt der fran-
zösische Kultreporter Alfons mit der 
markanten orangenen Jacke und dem 
Puschelmikrofon auf, wenn er am heu-
tigen Donnerstag, 20. April, sein neues 
Programm „Spontan was vorbereitet“ auf 
der klag-Bühne präsentiert. Auch an der 
Abendkasse sind keine Karten mehr er-
hältlich.  Foto: Guido Werner

Finissage der Winterausstellung im Unimog-Museum:

Letzte Gelegenheit über 100 Jahre alte Fahrzeuge  
aus Gaggenauer Produktion zu bestaunen
Am So., 23. Apr., schließt die diesjährige 
Winterausstellung im Unimog-Muse-
um ihre Pforten. 

Wer bisher noch nicht die Zeit gefun-
den hat, beispielsweise einen 115 Jahre 
alten Bergmann-Systemwagen oder 
den ältesten LKW der Welt von 1910 zu 
bestaunen, hat an diesem Tag die letz-
te Gelegenheit dazu. Denn die ersten 
60 der 122 Jahre alten Geschichte des 
Automobilbaus wurden in der Aus-
stellung "Vom Orientexpress zum Uni-
mog" erzählt. 

Ab Mo., 24. Apr., wird dann die alte Aus-
stellung abgebaut um Platz zu machen 
für den Aufbau der Sonderausstellung 
2017 mit dem Titel "Motoren, Getriebe, 
Achsen - Der Antriebsstrang des Uni-
mog", die am 30. Apr. eröffnet wird. 

Für alle Daimler-Werksangehörigen, die 
noch die Chance nutzen wollen, mehr 
über die Geschichte eines der wichtigsten 
Werke der Nutzfahrzeugproduktion ihres 
Konzerns, nämlich "den Benz in Gagge-
nau" zu erfahren, gibt es am 23. Apr. einen 
ermäßigten Eintritt von 3,90 Euro.

Stadtbibliothek Gaggenau

"Literatur im Gespräch" am 25. April
Zu einem offenen Gesprächskreis für 
alle, die Literatur lieben, lädt am Di., 25. 
Apr., 19 Uhr, wieder die Stadtbibliothek 
Gaggenau in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Markusgemeinde ein. 

An diesem Abend steht das Buch 
„Brooklyn“ von Colm Tóibín im Fokus. 
Die Geschichte handelt von der jungen 

Irin Eilis Lacey, die um 1950 nach Ame-
rika auswandert, um in Brooklyn eine 
neue Arbeit zu finden. Doch sie passt 
sich nur langsam an das neue Leben 
an, schließt nicht leicht Freundschaft. 
Ganz allmählich gewinnt sie Selbst-
vertrauen und merkt, dass sie zu einer 
selbstständigen, erwachsenen Person 
geworden ist.

Aus seinem Buch "Oberlin, 
Waldersbach. Eine Begeg-
nung" liest Autor und Pfar-
rer Thomas Weiß am Mi., 
26. Apr., in der Stadtbiblio-
thek Gaggenau. In seinem 
Roman erweckt er den 
engagierten Pfarrherrn 
und eifrigen Pädagogen 
Johann Friedrich Oberlin, 
geboren 1740 in Straß-
burg, gestorben 1826 in 
Waldersbach, zu neuem 
literarischen Leben. Da-
bei setzt sich Weiß auch 
mit den Fragen und Aus-
einandersetzungen rund 
um das KZ Natzweiler/
Struthof auseinander, 
das etwa hundert Jahre 
später andere in Hitlers 
Namen bauten. Die Le-
sung beginnt um 20 
Uhr, der Eintritt kostet 
fünf Euro, ermäßigt 
vier Euro.  
 Foto: Verlag 

 Klöpfer & Meyer
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JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in 
unseren Werkstätten kreativ … wie zum 
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen 
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei 
schönen Bastelarbeiten oder in der Kü-
che mit leckeren Kochangeboten. 

Neue Teilnehmer sind jederzeit willkom-
men. Das Angebot ist kostenfrei. Anmel-
dung nicht erforderlich. 

Nächster Termin: 
25. April Kreativwerkstatt Papier

Über den Tellerrand kochen - Kochen 
verbindet! - Mo., 24. Apr., ab 18 Uhr
Heute herrscht in der Küche des Jugend- 
und Familienzentrums emsiges Treiben. 
Frauen aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Frauen. Gemeinsam wird geschnippelt, 
gekocht, gebacken und mit allerlei exo-
tischen Zutaten gewürzt. Rezepte, Ideen 
und Zutaten werden von allen Teilneh-
merinnen abwechselnd mitgebracht. 
Anmeldung erforderlich unter info@
kindgenau.de oder Telefon 77481. Kos-
ten: nach Absprache.

Über den Tellerrand - Sport verbindet - 
Mo., 24. Apr., ab 19 Uhr
Männer aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Männern. Wir wollen in regelmäßigen Ab-
ständen zusammenkommen, um unter-
schiedliche Sportarten in verschiedenen 
Gaggenauer Vereinen auszuprobieren, 
einander kennenzulernen und ein freund-
schaftliches Miteinander zu pflegen. Denn 
eines zeigt sich über alle Grenzen hinweg: 
Sport verbindet! Bitte Sportschuhe in einer 
Tasche mitbringen. Es wird ein kleiner Un-
kostenbeitrag erhoben.

Psychologische  
Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche 
sowie Fachdienst Frühe Hilfen  

für Kinder bis drei Jahren  
des Landkreises Rastatt 

Gaggenau, Hauptstraße 36 b,  
Telefon 07225 98899-2255

Online-Beratung:  
www.landkreis-rastatt.de

Kostenloser WLAN-Zugang  
in der Stadtbibliothek!

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag: 14 bis 19 Uhr
Mittwoch: 9.30 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Freitag: 10 bis 13 Uhr
Samstag: 9.30 bis 13 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung
der Firma Murgtel

und der Stadtwerke Gaggenau

Termine                                      und
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Kräuterwanderung  
am Samstag
"Der Frühling und sein reichhaltiges 
Kräutersortiment rufen uns hinaus in 
Wald und Wiesen." Zu diesem Thema 
lädt der Arbeitskreis Umwelt und Na-
tur sowie der Kneipp-Verein Gaggenau 
am Sa., 22. Apr., wieder zu einer etwa 
dreistündigen Kräuterwanderung mit 
Heilkräuterexpertin Ulrike Antonia Sz-
tatecsny ein. Es ist erstaunlich, welche 
Vielfalt an Genießbarem vor der Haus-
türe wächst. Gemäß dem Motto, dass 
für und gegen alles ein Kraut gewach-
sen ist, werden die Teilnehmer dieses 
Mal auch Pflanzen begegnen, die ei-
nen hohen Nährwert haben. Und wer 
sie erst einmal kennt, findet sie überall 
wieder. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Parkplatz Kulturhalle Bad Rotenfels. 
Die Kosten betragen zehn Euro inklusi-
ve einer kleinen Verkostung.

Führungen in Gaggenau 
und Michelbach
Am Fr., 21. Apr., 18 Uhr, findet auf Initia-
tive des Arbeitskreises Tourismus-Frei-
zeit eine rund dreistündige Historische 
Stadtführung durch Gaggenau statt, 
bei der die Stadtführer Frank Eisold 
und Peter Heidmann an den wichtigs-
ten historischen Stätten vorbeiführen. 
Der Kostenbeitrag beträgt drei Euro. 
Anmeldungen sind unter Telefon 962-
661 möglich. Kurzentschlossene kön-
nen auch direkt zum Auftakt der Füh-
rung ins Rathaus-Foyer kommen. 

Am So., 23. Apr., startet um 15 Uhr der 
von Bernhard Kunz geführte Dorf-
rundgang in Michelbach an der Wie-
sentalhalle (Kostenbeitrag auf Spen-
denbasis). Im Anschluss an die rund 
zweistündige Führung besteht um 
17 Uhr die Möglichkeit, einen Blick in 
das Heimatmuseum zu werfen mit 
anschließendem Michelbacher Vesper 
(Kosten 8 Euro) in der Stube des Hei-
matmuseums. Eine Voranmeldung ist 
erforderlich bei Jochen Küx, Telefon 
77361 oder Manfred Vogt, Telefon 1688.

Mehrgenerationen-Treff  
informiert
Frühstück der Generationen
Am Sa., 22. Apr., findet das nächste Mehr-
generationen-Frühstück ab 9 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Hauptstr. 30 
a, statt. Neben dem umfangreichen und 
köstlichen Frühstücksbuffet ist dies auch 
eine gute Gelegenheit für angenehme 
Gespräche. Hierzu sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, Jung wie Alt, recht herzlich 
eingeladen.

Lachjoga-Übungen
Ebenfalls am Sa., 22. Apr., bietet um 10.30 
Uhr, gegen Ende des Frühstücks, Ellen 
Zaum wieder ihre Lachyoga-Übungen an. 
Dies ist eine andere und besonders fröhli-
che Art, etwas zur Entspannung von Körper 
und Geist zu tun. Neue Teilnehmer sind 
ebenfalls herzlich willkommen - der Ein-
stieg in die Übungen ist jederzeit möglich.

Qigong-Übungen werden wieder aufge-
nommen
Nachdem der Übungsleiter Manfred He-
cker genesen ist, kann der Mehrgenerati-
onen-Treff wieder die Qigong-Übungen 
anbieten. Am Do., 20. Apr., und an den 
folgenden Donnerstagen findet der Kurs 
wieder um 16 Uhr im Vereinsheim statt. 
Die Veranstaltung ist für alle Altersgrup-
pen geeignet.

Französisch-Übungen
Die Kurse zu den Französisch-Übungen 
finden am Di., 25. Apr., in der Carl-Benz-
Schule wie gewohnt um 16 Uhr für Fort-
geschrittene und um 17.15 Uhr für die 
Gruppe mit gewissen Vorkenntnissen 
unter Anleitung von Französischlehrerin 
Jacqueline Mayer statt. Neue Kursteilneh-
mer können jederzeit in die laufenden 
Kurse einsteigen.

Englisch-Übungen
Am Mi., 26. Apr., werden die Kurse für 
Englisch-Übungen in der Carl-Benz-Schu-
le fortgesetzt. Die Teilnehmer mit gewis-
sen Vorkenntnissen treffen sich um 15.30 
Uhr, die Anfängergruppe beginnt um 17 
Uhr und die Gruppe der Fortgeschritte-
nen startet die Übungen um 18.30 Uhr. 
Auch hier können neue Kursteilnehmer 
jederzeit in die laufenden Kurse einstei-
gen. Entsprechend ihrem Kenntnisstand 
können sie sich ihre passende Gruppe 
auswählen.

Alle Angebote sind kostenfrei, zur Unter-
stützung der Arbeit und zur Deckung der 
Kosten wird um Spenden gebeten.

Ehrenamtstag im Amtsgericht Rastatt
Mit der Übernahme einer ehrenamt-
lichen Betreuung leisten engagierte 
Bürger einen wertvollen Beitrag für das 
Gemeinwesen. In dem Amt übernimmt 
ein ehrenamtlicher Betreuer eine große 
Verantwortung für einen anderen Men-
schen, der auf Hilfe und Unterstützung 
angewiesen ist. Dabei hat er auch schwie-
rige Entscheidungen zu treffen. 

Um dieses außergewöhnliche Engage-
ment zu würdigen, lädt das Amtsgericht 
Rastatt, die Betreuungsbehörde des 
Landkreises Rastatt, der SKM Rastatt und 
der Diakonieverein Rastatt zum 1. Tag der 
ehrenamtlichen Betreuung mit Feier-
stunde, Fachvorträgen und anschließen-
dem Empfang ein. 

Die Gemeinschaftsveranstaltung findet 
am Mi., 26. Apr., um 17.30 Uhr im Amts-
gericht Rastatt, Großer Sitzungssaal 151, 
Herrenstr. 18 statt. (Eintritt frei).

Die Einladung richtet sich auch an alle, 
die sich über eine ehrenamtliche Betreu-
ung informieren möchten. Der Tag bietet 
Gelegenheit, mit ehrenamtlichen Betreu-
ern sowie mit den Mitarbeitern des Be-
treuungsgerichts, der Betreuungsbehör-
de und der Betreuungsvereine über eine 
ehrenamtliche Betreuung ins Gespräch 
zu kommen. 

Jeder Einzelne, der sich engagiert, kann 
durch sein Vorbild andere zum Mitma-
chen motivieren.

Es ist Deine Umwelt - tu‘ was dafür!

Für ein  

sauberes  

Gaggenau

Foto: Paha_L/iStock/Thinkstock



Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Geschichtsbücher 
 aus dem C.H. Beck Verlag

Steinbacher, Sybille:
Auschwitz: Geschichte und Nachge-
schichte. - 3., Aufl. - 128 S.
ISBN: 978-3-406-50833-2
SY: Emp 612
Dieses Buch bietet einen komprimierten 
Überblick über die Geschichte von Ausch-
witz. Die Autorin erläutert, warum gerade 
dieser Ort zum Standort eines Konzentra-
tionslagers wurde.

Prutsch, Ursula:
Eva Peron: Leben und Sterben einer Le-
gende; eine Biographie, 2016. -250 S
ISBN : 978-3-406-68276-6
SY: Eyk
Durch ihren frühen Tod wurde Eva Perón 
zur Legende. Ursula Prutsch erzählt das 
kurze, aber intensive Leben einer starken 
Frau aus einfachen Verhältnissen, die zur 
mächtigsten Frau Lateinamerikas wurde, 
und führt dabei zugleich ein in die Ge-
schichte des modernen Argentinien.

Atwan, Abdel Bari:
Das digitale Kalifat: Die geheime Macht 
des Islamische Staates, 2016.
ISBN : 978-3-406-69727-2
SY: Enl 3
Der "Islamische Staat" beruht auf zwei 
Pfeilern: auf seinem Territorium und auf 
einer digitalen Infrastruktur, mit der er 
hocheffizient organisiert wird. Abdel Bari 
Atwan, der das IS-Gebiet bereist und zahl-
lose Interviews mit Jihadisten geführt 
hat, bietet in seinem Buch erstmals Ein-
blicke in die digitalen Institutionen und 
Kommandostrukturen des IS und stellt 
dessen führende Köpfe vor.

MacGregor, Neil:
Eine Geschichte der Welt in 100 Objek-
ten, 2016. - 816 S.: zahlr. Ill.
SY: Ee
Anhand von 100 Objekten vom Alltags-
gegenstand bis zum bedeutenden Kunst-
werk, alle aus dem Besitz des Britischen 
Museums, wird die (Kultur-)Geschichte 
der Menschheit von etwa 1,2 Millionen 
Jahren v. Chr. bis zur Gegenwart erzählt.

Melber, Takuma:
Pearl Harbor: Japans Angriff und der 
Kriegseintritt der USA, 2016. - 223 S.
ISBN : 978-3-406-69818-7
SY: Ekn 50
Hawaii, 7. Dezember 1941, kurz vor 8 Uhr 
morgens: Japanische Torpedo-bomber 
der ersten Angriffswelle stürzen sich auf 
die amerikanische Pazifikflotte in Pearl 
Harbor. Zum zweiten Mal in 30 Jahren 
wird ein Krieg zum Weltkrieg. Der Angriff 
auf Pearl Harbor kostete über 2400 ame-
rikanische Soldaten das Leben, zahlreiche 
Schiffe und Flugzeuge wurden beschä-
digt. Einen Tag später erklärte der ameri-
kanische Kongress Japan den Krieg. Am 11. 
Dezember antwortete Deutschland mit 
der Kriegserklärung an die USA. Anschau-
lich und lebendig schildert Takuma Mel-
ber Vorgeschichte, Verlauf und Folgen 
des japanischen Überfalls, und lässt die 
dramatischen Ereignisse in Nahaufnah-
men der historischen Akteure wieder le-
bendig werden.

Parzinger, Hermann:
Abenteuer Archäologie: eine Reise durch 
die Menschheitsgeschichte, 2016. - 255 S.: 
zahlr. Ill. (farb.), Kt.
ISBN : 978-3-406-69639-8
SY: Ec
Ein profunder Streifzug durch die Ent-
wicklung der menschlichen Kultur und 
Zivilisation von den ersten Menschen bis 
in die jüngere Geschichte und wie die Ar-
chäologie dazu beitragen kann, das Bild 
der Vergangenheit und auch der jünge-
ren historischen Epochen zu erhellen.

Maiski, Iwan:
Die Maiski Tagebücher: ein Diplomat im 
Kampf gegen Hitler: 1932, 2016. - 896 Sei-
ten: Illustrationen
ISBN: 978-3-406-68936-9
SY: Eyk
Die ausgewählten, ausführlich kommen-
tierten Tagebücher des russischen Bot-
schafters in London 1932 - 43, der sich bes-
ter Beziehungen zur Kulturszene und zur 
britischen Oberschicht erfreute, sind ein 
einzigartiges Dokument zur Geschichte 
der russisch-westlichen Beziehungen in 
den 1930er- und 1940er-Jahren.

Lüders, Michael:
Die den Sturm ernten: wie der Westen Sy-
rien ins Chaos stürzte, 2017. - 174 S.
ISBN : 978-3-406-70780-3
SY: Enl 31
In seinem Bestseller "Wer den Wind sät" 
hat Michael Lüders die verheerenden Fol-
gen westlicher Militärinterventionen im 
Orient beschrieben. Sein neues Buch er-
klärt die Hintergründe des Krieges in Sy-
rien. Lüders erzählt den unbekannten Teil 
der Geschichte, für den sich Politik und 
Medien selten interessieren - der aber alles 
in einem anderen Licht erscheinen lässt.

Görtemaker, Manfred:
Die Akte Rosenburg: Das Bundesminis-
terium der Justiz und die NS-Zeit, 2016. 
- 588 S.
ISBN: 978-3-406-69768-5
SY: Emp 820
Als das Bundesministerium der Justiz 
1949 seine Arbeit aufnahm, kam es zu 
ganz erheblichen personellen und poli-
tischen Verflechtungen mit dem "Drit-
ten Reich“. Dass Juristen, die eine stark 
belastete NS-Vergangenheit hatten, in 
der Behörde Dienst taten, wurde nicht 
als problematisch empfunden. Dieses 
grundlegende Werk zeigt, wer alles im 
Ministerium unterkam und welchen Ein-
fluss das auf die Rechtspraxis hatte.

Das besondere Buch für
Eltern und Kinder

aus dem Claudius Verlag

Staffen-Quandt, Daniel:
Papa macht Abendbrot: Ein Vorlese-
Rezept-Buch für Väter und Mütter, 
2016. - 118 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-532-62491-3
SY: Xeo 29 Kinder
Es ist kein Kochbuch. Gekocht werden 
höchstens einmal Eier. Kreativ sind 
die 25 Kinderteller zum Abendessen 
allemal, und eine unschätzbare In-
spirationshilfe. Es ist außerdem ein 
Vorlesebuch: Jeder Teller bringt eine 
Geschichte mit. Aus dem Leben der 
Kinder gegriffen und gut geeignet, als 
Auftakt vorgelesen zu werden.
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Landratsamt Rastatt -  
untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Aufklärungsversammlung über die geplante 
Flurbereinigung Gernsbach/Loffenau, Landkreis Rastatt
Das Landratsamt Rastatt - untere Flurbereinigungsbehörde 
- beabsichtigt, in der Stadt Gernsbach und in der Gemeinde 
Loffenau zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedin-
gungen in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung 
der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung ein 
Flurbereinigungsverfahren durchzuführen. Das Flurbereini-
gungsgebiet wird voraussichtlich von der Stadt Gernsbach Tei-
le der Gemarkung Gernsbach und von der Gemeinde Loffenau 
Teile der Gemarkung Loffenau umfassen. Es wird eine Fläche 
von etwa 350 ha haben. Eine Karte mit der voraussichtlichen 
Abgrenzung des Flurbereinigungsgebiets liegt vom 24. April bis 
12. Mai 2017 in den Rathäusern Gernsbach (Igelbachstraße 11) 
und Loffenau (Untere Dorfstraße 1) zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die Karte können zusätzlich auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lglbw.de/3151) ein-
gesehen werden.

Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer wer-
den hiermit zur Aufklärungsversammlung am Donnerstag, 4. 
Mai 2017 um 19 Uhr in die Festhalle in Loffenau, Untere Dorf-
straße 27 eingeladen.
Dort wird eingehend über das geplante Flurbereinigungsver-
fahren einschließlich der voraussichtlichen Kosten und der För-
dermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)).

gez. Mario Würtz, Leitender Fachbeamter

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 26. April, 19 Uhr findet im Rathaus Selbach eine 
Sitzung des Ortschaftsrates Selbach statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
13. Bekanntgaben
14. Anfragen der Ortschaftsräte
15. Einwohnerfragestunde

gez. Michael Schiel, Ortsvorsteher

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 24. April, 18 Uhr findet im Bürgersaal des Rathau-
ses Gaggenau eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 

Tagesordnung
45. Bekanntgaben 
46.  Zustimmung zur Wahl des Leitenden Hauptbrandmeisters 

Dieter Spannagel zum Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaggenau

47. Hochwasserschutz am Traischbach im Bereich Waldseebad
 - Vergabe von Ingenieurleistungen -
48.  8. Änderung des Bebauungsplanes "Hinterm Graben, Oben 

im Feld, Schlotteräxt, Langwiesen" sowie örtliche Bauvor-
schriften in Gaggenau-Ottenau im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB

  Hier: Billigung des Entwurfs vor Durchführung der Offenla-
ge

49. Anfragen der Stadträte
50. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus, 
Oberbürgermeister

Telefon:  (07225) 962-444  Telefax: (07225) 962-445
E-Mail:  buergerbuero@gaggenau.de

Sprechzeiten:  
Montag: 8 Uhr - 16 Uhr; Dienstag: 7 Uhr - 13 Uhr;
Mittwoch: 8 Uhr - 16 Uhr; Donnerstag: 8 Uhr - 18 Uhr;
Freitag: 8 Uhr - 12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Bürgerbüro
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Bekanntmachung

Erster Teilbebauungsplan "Am Neufeld"
sowie örtliche Bauvorschriften im Stadtteil Ottenau
Der Gemeinderat der Stadt Gaggenau hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 03. April 2017 den Aufstellungsbeschluss für den ge-
änderten Geltungsbereich des ersten Teilbebauungsplans "Am 
Neufeld" gemäß § 2 Abs. 1 BauGB gefasst. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich nörd-
lich des bestehenden Baugebietes "Oberer Rain 2" und verläuft 
entlang der Straße "Am Neufeld". Die genaue Abgrenzung des 
Geltungsbereiches umfasst die auf dem beigefügten Lageplan 
"schwarz" umrandete Fläche.

Dieser Beschluss des Gemeinderates wird hiermit bekannt ge-
macht.

Im Rahmen der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt die öffentliche 
Darlegung der Planung in der Zeit vom

21. April 2017 bis einschließlich 12. Mai 2017
im Rathaus der Stadt Gaggenau, Zimmer 411, 4. OG, während der 
üblichen Dienststunden.

Es besteht die Möglichkeit, während dieser Zeit Inhalt, Zweck 
und Auswirkung der Planung zu erörtern.

Gaggenau, 07. April 2017

Christof Florus,
Oberbürgermeister

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.           
 Ende der amtlichen Bekanntmachungen.



Seite 13Gaggenauer Woche 16/2017

Die Stadtwerke informieren:

Weshalb Straßenlampen manchmal tagsüber leuchten
Um zu sehen und zu kontrollieren, ob eine 
Straßenbeleuchtung defekt ist, muss sie 
vorher eingeschaltet werden. Dazu gibt 
es in Gaggenau zentrale Einschaltstellen, 
von denen aus teilweise ganze Ortsteil-
bereiche ein- und ausgeschaltet werden 
können. Damit leuchtet im Falle einer 
Kontrolle beziehungsweise Reparatur die 
Straßenbeleuchtung auch tagsüber in 
größeren Bereichen.

Um die Reparaturen kosten- und zei-
toptimiert auszuführen, sammeln die 
Stadtwerke Meldungen über ausgefal-
lene Beleuchtungen und arbeiten die-
se in der Regel im Abstand von einigen 
Wochen ab. Je nach Menge der durchzu-
führenden Reparaturen können sich die 
Arbeiten durchaus über mehrere Tage 
erstrecken. Nicht zu vergessen sind auch 
solche Schäden, insbesondere am Vor-
schaltgerät der Beleuchtung, die sich 
erst nach einer gewissen Betriebsdauer 
aufgrund der Erwärmung der Bauteile 

herausstellen. Insoweit kann eine Repa-
ratur erst ausgeführt werden, wenn die 
Beleuchtung eine gewisse Zeit einge-
schaltet war.

Wem diese Hintergründe unbekannt 
sind, kann schnell den Eindruck gewin-
nen, die Straßenbeleuchtung sei tags-
über unnötig eingeschaltet. Dem ist aber 
nicht so, zumal eine Reparatur bei Nacht 
(wenn die Straßenbeleuchtung ohnehin 
eingeschaltet wäre) naturgemäß weniger 
effizient und ungleich teurer verlaufen 
würde, zumal zusätzliche Personalkosten 
sowie Kosten für Ausleuchtung und Absi-
cherung des Einsatzortes anfielen. Hinzu 
käme die nächtliche Lärmbelästigung der 
Anwohner. Aus diesen Gründen reparie-
ren die Stadtwerke lieber am Tage.

Meldungen über defekte oder ausgefalle-
ne Beleuchtungen nehmen die Stadtwer-
ke Gaggenau gerne unter Telefon 1001 
entgegen.

Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
Abou ist 
ein 5-jäh-
riger 
Deutsch 
Draht-
haar 
(rein-
rassig), 
der aus 
privaten 
Gründen 
auf der 
Suche 
nach 
einer 
neuen 
Familie 
ist. Er ist 
sehr 

lieb und verschmust, braucht drau-
ßen aber konsequente Führung. Er 
liebt ausgedehnte Spaziergänge, kann 
aber auch mal gut alleine bleiben. Bis 
vor kurzem lebte er mit einer Hündin 
zusammen, weshalb er gerne wieder 
Zweithund werden kann. Katzen soll-
ten nicht im neuen Heim wohnen. 
Hundeerfahrung ist von Vorteil, er 
wird nicht zur Zucht vermittelt.

Das Alter von Fridolin, ein etwas kräfti-
ger Dackel Mix, wird zwischen drei und 
fünf Jahre geschätzt. Er ist verträglich 
mit Menschen, Hunden und Katzen. 
Er ist ein liebenswerter Schmuser, der 
gerne ein eigenes Zuhause hätte. Mo-
mentan lebt Fridolin auf einer Pflege-
stelle in Baden-Baden.

Justin ist ein 10-jähriger Collierüde, 
dessen Herrchen ihn nicht mehr ver-
sorgen kann. Der hübsche nicht allzu 
große Collie ist verträglich mit ande-
ren Hunden und sehr aufgeschlossen. 
Er freut sich über jede Abwechslung. 
Er ist verträglich, geht gerne spazieren 
und ist gesund.

Gina, eine etwa 9-jährige Siamdame, 
sucht dringend einen Einzelplatz mit 
Freigang. Sie ist sehr verschmust und 
anhänglich und braucht dringend eine 
Familie.

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-
Baden, Kontakt: 07221 9929770. Bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Weitere Infos unter: www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder E-Mail an info@
tiere-brauchen-freunde.de 

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Gesamtfeuerwehr
Am Di., 25. Apr., 19.30 Uhr, Hauptver-
sammlung des KFV Rastatt e.V. in For-
bach-Langenbrand (Uniform).

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 24. Apr., 19 Uhr, Übung der Füh-
rungsgruppe und der Atemschutzgeräte-
träger im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 24. Apr., 19.30 Uhr, Übung der Ab-
teilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Fr., 21. Apr., 17 Uhr, und am Mo., 24. 
Apr., 19 Uhr, jeweils Zugausbildung im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 27. Apr., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Michelbach
Am Sa., 22. Apr., 17.30 Uhr, Übung der Ab-
teilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 24. Apr., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Mi., 26. Apr., 19 Uhr, Übung der Ma-
schinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Sa., 22. Apr., 19 Uhr, Übung der Atem-
schutzgeräteträger im Feuerwehrhaus. 

Feuerwehr in Bewegung -  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness 
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Ottenau. 

SPD
SPD-Stammtisch 
Nach der erfolgreichen Premiere des neu-
belebten SPD-Stammtisches vor einigen 
Wochen laden die Gaggenauer Sozialde-
mokraten alle interessierten Bürger am 
Mi., 26. Apr., um 19.30 Uhr zum zweiten 

Stammtischgespräch in den "Rebstock" 
nach Ottenau ein. Mitglieder des Ortsver-
eines und der Stadtratsfraktion stehen 
dabei für Gespräche von kommunalen 
Themen bis hin zu der Situation im Vor-
feld der Bundestagswahl 2017 gerne zur 
Verfügung und hoffen auf möglichst vie-
le Gesprächspartner.
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Internetcafé 60 plus
Im Internetcafé in der Marxstr. 7 in Otte-
nau ist das Beraterteam des Seniorenra-
tes am Do., 20. Apr., wie auch jeden wei-
teren Donnerstag ab 14 Uhr für Sie da und 
wird Ihre Fragen im Umgang mit Medien 
wie PC, Laptop, Tablet, Smartphone, Han-
dy, Internet und Digitalfotografie in ge-
wohnter Qualität mit Ihnen besprechen 
und lösen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde. Bitte bringen Sie Ihr ei-
genes Gerät mit.

Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 21. Apr. halten wir die nächste 
Sprechstunde von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus Zimmer Nr. 133 (sog. Fraktionszim-
mer) ab. An der Pforte können Sie sich 
nach dem Weg erkundigen. Die Sprech-
stunde findet übrigens jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat statt. Dort beantworten 
wir gerne Ihre Fragen zu rechtlichen und 
sozialen Problemen.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstr. 1 
in Gaggenau bieten jeden Mittwoch von 
9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 Uhr je 
eine Trainingsstunde in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und Gymnastik) 
unter professioneller Anleitung einer aus-
gebildeten Rückenschullehrerin an. Wer 
an diesem Angebot interessiert ist, kann 
sich jeweils mittwochs diesem Training 
anschließen. Zur Teilnahme benötigen 
Sie normale Trainingsbekleidung und ein 
Handtuch - eine normale Sportgesund-
heit ist ausreichend.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage des Seniorenrates unter 
http://senratgagg.wordpress.com oder 
der Homepage des Internetcafés unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com.

Seniorenrat

Dein altes 
Handy  
sichert meine 
Zukunft

- Sammelstelle 
im Rathaus! - 

Theatergruppe "Grünschnabel" der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal

"Eine Kommissarin kommt"
Im Schuladen Mayer trägt sich Seltsa-
mes zu: Allerlei "schräge" Kunden gehen 
ein und aus, aber keiner möchte etwas 
kaufen. Rettung naht! Der Rapper MC 
Schönleder hat "den Werbesong des Jah-
res" komponiert. Geschäftsführer Zwip-
pelmann ist wenig überzeugt. Rapper MC 
bespricht sich mit seinem Kumpel, dem 
Paketboten Olaf, und beide sind sich si-
cher: Der Typ verdient einen Denkzettel. 
Gleichzeitig hat Kommissarin Dixie mit 
ihrem Team Verdacht geschöpft und 
nimmt die Ermittlungen auf. Hier kann 
doch irgendwas nicht stimmen. 
Die Theatergruppe "Grünschnabel" der 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal gibt es seit 
1997. Menschen mit Handicap zwischen 
23 und 84 Jahren finden sich hier zusam-
men, um Gemeinschaft zu erleben, die 
grauen Zellen zu beleben und kreativ zu 
sein. Verantwortlich für das Einstudieren 
der Stücke ist Theaterpädagoge Klaus 

Kastner. Diesmal wurde es eine Kriminal-
komödie mit dem Titel: "Die Kommissarin 
kommt". 
Hierfür laufen die Proben derzeit auf 
Hochtouren. Für die 14 Laienschauspieler 
geht es bald wieder auf die Bretter, die die 
Welt bedeuten. Noch hält sich das Lam-
penfieber in Grenzen, aber die Spannung 
steigt stetig. Und auf eines freuen sich 
alle gemeinsam, nämlich auf ein hoffent-
lich ausverkauftes Haus.
Am Fr., 28. Apr., 20 Uhr, findet die Premie-
re im Gemeindesaal St. Josef in Gaggenau 
statt. Weitere Aufführungen sind am 26. 
Mai, 20 Uhr und 27. Mai, 16 Uhr im Kel-
lertheater Rastatt in Kooperation mit der 
örtlichen Stadtbibliothek. Eintrittspreis: 12 
Euro / ermäßigt 6 Euro - Karten gibt es bei 
den Offenen Hilfen, Alte Bahnhofstraße 5, 
Rastatt, Telefon 07222 9048-55559 und bei 
den Murgtal-Werkstätten, Pionierweg 3, 
Ottenau, Telefon 07225 6808-122.

Szene aus dem Theaterstück "Eine Kommissarin kommt" der Theatergruppe "Grünschna-
bel".  Foto: Lebenshilfe Murgtal

Aus den Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Anna
Dino Kinder 
besuchten Klosterreichenbach
Jüngst führte ein Ausflug der Dino Kinder 
(Schulanfänger) des Katholischen Kinder-
gartens Sankt Anna ins hintere Murgtal 

nach Klosterreichenbach. Neben dem Be-
such des Ostergartens der Pfarrgemeinde 
konnten die Kinder bei einer Sonderfüh-
rung von den letzten Tages Jesus hören 
und selbst erleben. 
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Gaggenau
Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Di., 25. Apr., 13.40 Uhr, 
am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit dem 
Bus nach Baden-Baden und dann weiter 
mit der Bahn zum Merkur. Wandermög-
lichkeit ab Wolfsschlucht zum Merkur. 
Anmeldungen und Rückfragen bei Ang-
lika, Telefon 2770, oder Traudel, Telefon 
74964.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Sporthalle der Hebelschule (Wie-
senweg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. 
Büchinger findet montags von 17 bis 18 
Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a, statt. Walking Montag, Mittwoch 
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- 
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs 
14-tägig Frauengruppe, donnerstags: 
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im 
Monat Großgruppe. Telefon 07225 970165 
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de

Samstag, 22. April
17.30 Uhr Benefizkonzert mit "Die Wag-
ners" im Kirchl Obertsrot
ab 21 Uhr Gernsbacher Musiknacht in 
zehn verschiedenen Locations
Samstag, 22. und Sonntag, 23. April
Sägmühlfest des Motorradclubs Oberts-
rot in der alten Sägmühle Obertsrot 
(Samstag ab 20 Uhr Livemusik mit "Dread-
berryz" und "Gary vanVocal Group", Sonn-
tag ab 10 Uhr Frühschoppen mit MV Hil-
pertsau)
Sonntag, 23. April
14.30 bis 17 Uhr Spielenachmittag des 
DRK Ottenau im DRK-Zentrum, Rudolf-
Harbig-Straße 14, Ottenau

18 Uhr 3. Meisterkonzert der Kulturge-
meinde Gernsbach in der Stadthalle
Dienstag, 25. April
19 Uhr Vortrag zur Photovoltaik-Überwa-
chung im Vortragsraum der Firma W-quad-
rat in Gernsbach mit Solarspezialist Tai Chen
Mittwoch, 26. April
18 Uhr Vortrag "Die Vielfalt von Kräuter-
tees" mit Kräuterpädagogin Marina Wes-
termann im Pfarrsaal der kath. Frauenge-
meinschaft St. Anna Sulzbach
Donnerstag, 27. April
15 bis 20 Uhr Ausbildungsmesse in der 
Stadthalle Gernsbach 
20 Uhr Kabarettist Jörg Kräuter liest in 
der Bücherstube Gernsbach

Aus den Schulen
Merkurschule und Goethe-Gymnasium
Erfolgreiches Gedächtnistraining  
mit Markus Hofmann
Vokabeln lernen innerhalb der Hälfte der 
momentan dafür benötigten Zeit? Mar-
kus Hofmann versprach allen anwesen-
den Schülern der fünften und sechsten 
Klassen der Merkurschule und des Goe-
the-Gymnasiums dies nach dem Vortrag 
zu beherrschen, der jüngst zum Thema 
Gedächtnistraining in der Jahnhalle Gag-
genau stattfand. 
Mit konkreten Anwendungsbeispielen 
schaffte es Markus Hofmann, die Schü-
ler in seinen Bann zu ziehen und deren 
Begeisterung für Lernstrategien zu ent-
fachen. In kürzester Zeit waren alle An-

wesenden in der Lage, zahlreiche Wörter 
im Gedächtnis zu speichern und diese 
auch noch nach einer Stunde abrufen 
zu können. Diese Lernstrategien können 
genutzt werden, um Vokabeln oder In-
halte für Klassenarbeiten auswendig zu 
lernen.
Organisiert wurde der Vortrag in einer 
gemeinsamen Aktion der Schülervertre-
tungen der beiden Schulen. Die Schul-
sprecher wurden von ihren SMV-Verbin-
dungslehrern unterstützt. 
Abgerundet wurde der Tag durch eine 
weitere Veranstaltung für Schüler ab 
Klasse 7 am Nachmittag und einem 
Abendvortrag für Eltern und Interessierte.

Auch wenn er natürlich 
nicht fehlen durfte, war der 
Osterhase nicht das bestim-
mende Thema zur Osterzeit 
in der Delfingruppe des 
Kindergartens St. Antoni-
us Ottenau. Die Kinder be-
schäftigten sich ausgiebig 
mit Jesus Christus, seinem 
Leben, seinem Wirken auf 
Erden und seiner Auferste-
hung. In pädagogischen 
Angeboten wurden unter 
anderem seine Begegnung 
mit Petrus am See Geneza-
reth, der reiche Fischfang, 
sein Einzug in Jerusalem am 
Palmsonntag (siehe Bild) 
und seine Auferstehung 
thematisiert. 
 Foto:  
 Kindergarten St. Antonius
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Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für 
Neueinsteiger, Infos und vorherige An-
meldung unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.

DLRG
Am Mo., 24. Apr.,findet wieder unser 
Schwimmtraining im Murganabad Gag-
genau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, 
Kinder (acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 
20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 
bis 21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 
20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwimmen. 
Einlass ist jeweils eine Viertelstunde 
früher. Bitte pünktlich erscheinen und 
Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits 
schwimmen können.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 
7696 oder www.modellflieger-gagge-
nau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von 
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Seniorenverband öffentlicher Dienst
Am Mi., 31. Mai, geht unsere Frühjahrsfahrt 
nach Villingen. Das Mittagessen findet im 
Gasthof "Pulvertürmle" statt, anschlie-
ßend ist die Stadtführung "Villingen einst 
und jetzt". Danach bleibt Zeit für einen 
Kaffee. Der Abschluss am Abend findet 
im Gasthaus "Engel" in Schwarzach statt. 
Abfahrtszeiten: Gaggenau, Hildaplatz um 
8.30 Uhr und Bad Rotenfels, "Salmen" um 
8.35 Uhr. Anmeldungen bis 6. Mai, bei Her-
mann Fleischmann, Telefon 2979, oder 
Heinrich Reuter, Telefon 07222 22214.

DRK
Am Fr., 21. Apr., 20 Uhr, findet der Bereit-
schaftsabend im RZ statt. Nächster BA ist 
am Fr., 5. Mai, 20 Uhr.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1935/36
Am Do., 27. Apr., treffen wir uns um 16.30 
Uhr im Restaurant "Alte Schul" in Gagge-
nau. Partner sind willkommen.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Do., 27. Apr., 15 Uhr 
am Badsteg. Einkehr ca. 16 Uhr im "Rats-
stübel" in Gaggenau.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sänger/-innen sind immer herzlich will-
kommen.

Ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde 
und Rentnerclub St. Laurentius
"Das Fenster" - Geschichten, Erlebnisse 
und Rätsel, hierzu lädt der ev. Senioren-
kreis der Johannesgemeinde herzlich ein 
am Di., 25. Apr., um 14 Uhr im Gemeinde-
saal der Johanneskirche. Sollten Sie einen 
Fahrdienst benötigen, so melden Sie sich 
bitte bei Fr. Kotz, Telefon 7702019.

Frauenkreis
"Hundert Jahre Leben", Buchbesprechung 
mit Fr. Czinczel. Das Buch von Kerstin 
Schweighöfer trägt den Untertitel "Welche 
Werte wirklich zählen". Zu diesem Thema 
lädt der Frauenkreis herzlich ein am Do., 
27. Apr., um 20 Uhr im Gemeindesaal der 
Johannesgemeinde in Bad Rotenfels.

Gesangsverein "Frohsinn"
Am Di., 25. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe 
im Proberaum im Rathaus Bad Rotenfels. 
Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Freiolsheim
SC "Mahlberg" - Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte 
Mountainbiketouren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moos-

Chorproben St. Josef
Kinderchor „CHORinther“: montags von 
17 bis 17.45 Uhr; „Junger Chor“: montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef. 

Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Infos bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht" nach
Depressionen und Angstzuständen
Wöchentlicher Treff in Gaggenau. Weite-
re Infos bei Monika Bender: 0176 42511492. 

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ Ein-
gang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-
Fischer". Interessierte Sänger sind herzlich 
willkommen. Kontakte 1305 / 74224.

Schwarzwaldverein
Wir wandern am So., 23. Apr., im Kraich-
gau. Der Start ist in der Melanchthonstadt 
Bretten (Melanchthon war Weggefährte 
von Luther). Durch das landwirtschaftlich 
geprägte Kraichgauer Hügelland geht es 
vorbei an der Antoniuskapelle zu dem 
Dörflein Büchig, wo eine längere Pause 
eingeplant ist. Vorbei an vielen gepfleg-
ten Bildstöcken geht es weiter zu unse-
rem Ziel, dem Städtchen Gochsheim, das 
mit der Geschichte der Ebersteiner eng 
verbunden ist. Ein kleiner Stadtrundgang 
ist geplant. Einkehr am Ende der Wande-
rung. Gäste sind herzlich willkommen. 
Treffpunkt; Bahnhof Gaggenau um 7.55 
Uhr, Gehzeit: ca. 3,5 Stunden; Führung: 
Gisela und Franz Holtz, Telefon 3734.

Diabetiker-Treff
"Laborwerte besser verstehen", so lautet 
das Thema des Diabetiker-Treffs am Mi., 
26. Apr., um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Josef, August-Schneider-Straße 15 in 
Gaggenau. Referent ist der Facharzt für 
Innere Medizin, Dr. Dietrich von der Hülst 
aus Gaggenau. Es gibt auch Gelegenheit 
zum Erfahrungsaustausch und um per-
sönliche Fragen zu stellen. Alle Interes-
senten sind herzlich eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Auskünfte 
bei Elke Brücke, Telefon 75709.
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bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Telefon 
07204 947240.

Öffnungszeiten Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus hat bis 23. April 
durchgehend geöffnet.

Gemeinschaft örtlicher Vereine
Am So., 30. Apr., wird um 17 Uhr am Rat-
haus in Freiolsheim von der Freiwilligen 
Feuerwehr der Maibaum gestellt. An-
schließend findet der Dorfhock mit Bewir-
tung durch die örtlichen Vereine statt. Im 
Bürgersaal erfolgt eine Film- bzw. Bilder-
vorführung. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

MusikTheaterWerkstatt
Wir laden alle Mitglieder, Freunde, Vertre-
ter der örtlichen Vereine und Institutionen 
sowie die Mitglieder des Ortschaftsrates 
zur Jahreshauptversammlung der Musik-
TheaterWerkstatt Freiolsheim am Fr., 21. 
Apr., 19.30 Uhr in das Gasthaus "Hirsch", 
Moosbronn ein. Tagesordnung: Begrü-
ßung, Berichte, Kassenprüfer, Entlastung, 
Wahlen (Vorstand und Kassenprüfer), Aus-
blick, Haushaltsplan, Anträge/Sonstiges.

Kommissionsflohmarkt
Der Kommissionsflohmarkt "Rund ums 
Kind" findet am Sa., 29. Apr., von 14 bis 
16.30 Uhr in der Mahlberghalle in Frei-
olsheim statt. Einlass für Schwange-
re ab 13.30 Uhr. Infos unter flohmarkt.
freiolsheim@t-online.de oder Tel. 0160 
7749032.

Obst- und Gartenbauverein
Kräuterwanderung
Der OGV Freiolsheim lädt am Sa., 22. Apr., 
zu einem Kräuterspaziergang mit Kräu-
terfachfrau Elena Essig ein. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr der Hof des Lebensmittelge-
schäfts Wölfle in der Schwarzwaldhoch-
straße 26. Bitte an stabiles Schuhwerk 
denken, denn es geht über die Wiesen in 
Richtung Holzbrunnen. Dort werden die 
Kräuter geschnippelt, als Kräuterquark 
zubereitet und anschließend auf einem 
frischen Baguette genossen. Mitzubrin-
gen sind Küchenmesser, Brettchen, Beu-
tel oder Körbchen für die Kräuter sowie 
ein Gläschen mit Deckel für eine Probe 
des Kräuterquarks. Alle, die sich für le-
ckere, vitalstoffreiche Wiesenkräuter in-
teressieren sind herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Geranienmarkt
Wir bitten den Abgabetermin am 20. April 
für die Blumenbestellungen zu beachten.

HVO
Am Fr., 21. Apr., 20 Uhr, ist Bereitschafts-
abend im RZ. Nächster BA ist am Fr., 5. 
Mai, 20 Uhr.

Hörden
Jahrgang 1944/45 und 1945/46
Wir treffen uns am Mi., 3. Mai, 10.15 Uhr 
an der S-Bahn-Haltestelle Hörden. Mit der 
Bahn fahren wir nach Freudenstadt, dann 
weiter mit dem Bus auf den Kniebis. Ein-
kehr in der "Kniebishütte". Rückfahrt nach 
Absprache.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch 
im Gasthaus "Rebstock" in Ottenau am 
Fr., 28. Apr., um 19 Uhr. Wer möchte, darf 
auch gerne von der Grundschule dazu-
kommen.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330,www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de 
oder für Infos zu den Majorettes E-Mail 
an Patricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 
Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-

matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

Naturfreunde, Seniorengruppe
Am Do., 27. Apr., um 9 Uhr fahren wir ab 
Hörden mit der Stadtbahn, S8, nach Pforz-
heim - Ottenau, Gaggenau etwas später. 
In Pforzheim besuchen wir das Gasome-
ter. Bitte Rückmeldung bis Mo. 24. Apr., 
bei Cilli Krämer, Telefon 07224 2965 - AB. 
Fahrkarten werden besorgt.

Rentnerclub St. Johannes Nepomuk
Am Mo., 24. Apr., findet unser nächstes 
Rentnerclubtreffen statt. Um 14.30 Uhr 
treffen wir uns im Bernhardusheim zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein. Unser 
Thema ist: "Spinnen die Finnen?" Lasst euch 
überraschen. Hierzu sind alle Rentner/-in-
nen recht herzlich eingeladen - ohne Alter-
seinschränkung. Traut euch, kommt vorbei, 
lasst euch verwöhnen und genießt ein paar 
angenehme Stunden bei uns.

Turnverein
Mutter und Kind Turnen
Die Mutter und Kind Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.
Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.
Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen richtet sich an jun-
ge Mädchen im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Die Gruppe trifft sich freitags von 
15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Turnwettkämpfe.

Jetzt im Schlaf entscheiden
Optimales Kissen stützt den Nacken

Testaktion bis 18. Mai verlängert

Am eigenen Leib können Kunden jetzt wohltuenden und Kraft spendenden Schlaf erfahren. Im Rahmen der
Test-Wochen macht das Kompetenzzentrum „Gesunder Schlaf“ das unverbindliche Angebot, den Schlaf mit
einem optimal angepassten Nackenstützkissen auszuprobieren.
Diese Spezialkissen fördern eine gesunde Haltung im Schlaf, die den Nackenbereich nachhaltig entlastet.
Die hohe Akzeptanz der zurückliegenden Testwochen ist für „Rabolt Schlafkultur“ Anlass, die laufende
Service-Aktion zu verlängern.
Noch bis zum 18. Mai liegen bei „Betten Rabolt“ in der Lange Straße 49-51 in Baden-Baden Nackenstützkis-
sen bereit, die ausgeliehen werden können.
Zuvor wird jedoch dank wissenschaftlich fundierter Analyse der für Sie optimale Kissenbedarf ermittelt.
Mit dem Leihkissen geht es dann nach Hause und in den erholsamen Schlaf.
Wenn nicht, kann das Kissen umgetauscht werden – falls Sie das neue Kopfkissen nach der ersten Nacht
überhaupt noch wieder hergeben möchten.

Anzeige
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Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der Flö-
ßerhalle. 
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Der 
Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben - 
diesem Ziel hat sich die Jedermann-Abtei-
lung verschrieben. Trainiert wird freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Faszientraining
Die Gruppe trifft sich montags von 19 bis 
20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Stabil und beweglich
Die Frauen ab dem 60. Lebensjahr trai-
nieren mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in 
der Flößerhalle. Ziel des Trainings ist die 
Sturzprävention. Gleichgewichtstraining 
und Krafttraining stehen hierbei im Vor-
dergrund.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr in der Flößerhalle.
Pilates
Das Training findet montags von 20.30 
bis 21.45 Uhr und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Frauen und Männer trainieren mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Flößerhalle Hörden.
Step and Style Kurs
Der Kurs findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Flößerhalle statt. Für alle fitness-
begeisterten Sportler und Sportlerinnen 
geht es nach einem kurzem Warm Up mit 
einfachen Step Choreografien weiter. Im 
Anschluss werden mit Kräftigungsübun-
gen einzelne Muskelgruppen gestärkt. 
Das Training orientiert sich an den Be-
dürfnissen der Teilnehmer/-innen und ist 
auch für Einsteiger geeignet.
Aqua- Fitness/ Aqua- Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 19 
Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt und 
beinhaltet ein konditionsförderndes Pro-
gramm für Jung und Alt. Der Eintritt für 
das Bad wird von den Teilnehmern selbst 
getragen. Ab sofort können hierfür Zeh-
nerkarten bei der Übungsleiterin Martina 
Fritz erworben werden, da der Eintritt ab 
dem 1.4.2017 nicht mehr am Empfang ge-
zahlt werden kann. Die Übungsstunde ist 
nur für Mitglieder des Turnvereins.

Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim hat für 
Vereinsmitglieder geöffnet: dienstags 
18.30 bis 20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 
Uhr und donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. 
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertrai-
ning möglich. Aktuelles finden Sie auch 
auf unserer Homepage: http://www.tv-
hoerden.de

Michelbach
Turnverein
Nordic Walking/Walking-Gruppe
Das Training beginnt immer donners-
tags um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist am 
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind 
willkommen, Stöcke können zum Lernen 
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Telefon 75687 und Jens Pfistner, 
Telefon 78184.

Guggemusik "Haffe-Riewer"
Die diesjährige Generalversammlung 
der Haffe-Riewer findet am Sa., 22. Apr., 
im XXL-Restaurant "Murgtalblick" um 18 
Uhr statt. Die Mitglieder des Vereins so-
wie Freunde der Guggemusik Haffe-Rie-
wer sind hierzu sehr herzlich eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen neben den 
verschiedenen Berichten aus den einzel-
nen Bereichen auch verschiedene Neu-
wahlen.

Harmonika-Orchester
Generalversammlung
Das Harmonika-Orchester Michelbach 
hält seine Generalversammlung am Di., 
25. Apr., um 19 Uhr, im Gasthaus "Bern-
stein" Michelbach ab. Berichte der Res-
sortleiter stehen auf der Tagesordnung. 
Das Hobby-Orchester umrahmt. Anträge 
zur Tagesordnung sind an die Vorsitzen-
den Günter Herm oder Erwin Seiser zu 
richten.

FZC Ranch 
Maiwanderung
Zur Maiwanderung treffen wir uns am 
So., 30. Apr., um 10 Uhr am Lindenbrun-
nen. Die Wanderstrecke wird wie immer 
auch mit Kindern gut zu laufen sein.
Hüttenwochenende
Unser diesjähriges Hüttenwochenende 
findet im Zeitraum vom 21. bis 23. Juli im 
"Ochsenstall" in Untersmatt statt . An-
meldung hierzu bis 7. Juli bei Iris Henke 
oder Peter Springmann.

MSC Bernstein
Am Mi., 26. Apr., um 19 Uhr findet in der 
"Sportgaststätte" Michelbach der Hel-
ferabend für die "Baden-Classic" statt. 
Wir bitten alle Helfer anwesend zu sein, 
damit die Einteilung besprochen werden 
kann.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: Fr. ab 11 Uhr, So. ab 11 Uhr. 
So., 23. Apr. geschlossen wg. Kommunion. 
Telefon 2230 (AB) oder 07222 7838027 
oder per E-Mail: naturfreundmueller@
gmail.com
Seniorenwanderer 
Wir treffen uns am Mi., 26. Apr., um 14 
Uhr am Detscherparkplatz mit Pkw und 
fahren dann zum Parkplatz am Burgweg. 
Von dort wandern wir zur Wolfsschlucht-
hütte, weiter bis zur Ruine "Alt Eberstein" 
(ca. 100 Höhenmeter auf 1 km Länge). 
Dort genießen wir den Rundblick von 
der Rheinebene bis zum Schwarzwald. 
Rückweg über Rainweg zum Parkplatz 
(Gesamtstrecke ca. 3 km). Gegen 16.30 - 
17 Uhr erwartet uns dann Theo im "Reb-
stock" in Ottenau. Weitere Auskünfte bei 
Kurt Holfelder, Telefon 4577.

Musikverein
Für das diesjährliche Maifest sind folgen-
de Termine geplant: Sa., 22. Apr., 9 Uhr, 
Mühlwegplatz: Maibaum und Brennholz 
holen. Fr., 28. Apr., 16 Uhr, Farrenstall: 
Buden aufbauen. Sa., 29. Apr., 9 Uhr, Rat-
haus: Buden aufbauen/einräumen. So., 
30. Apr., 9 Uhr, Wasserhochbehälter: Bu-
den einräumen. So., 30. Apr., 15 Uhr, Far-
renstall: Maibaumstellen. So., 30. Apr., 
16.30 bis 18.30 Uhr, Wasserhochbehälter: 
Auftritt MVM. Mo., 1. Mai, 11.30 bis 13 Uhr, 
Wasserhochbehälter: Auftritt MVM. Mo., 
1. Mai, ca.19 Uhr, Wasserhochbehälter: 
Planen entfernen und ausräumen. Di., 2. 
Mai, 9 Uhr, Wasserhochbehälter: Abbau-
en. Damit der Auf- und Abbau sowie die 
Auftritte reibungslos verlaufen wird um 
möglichst vollzählige Teilnahme gebeten.

Oberweier
Turnverein / Faustball
Am Sa., 29. Apr., findet ab 13 Uhr im Eichel-
bergstadion das alljährliche Jedermanns-
Turnier statt. Hobbymannschaften, Ver-
eine und Einzelspieler können sich noch 
kurz vor Turnierbeginn anmelden. Am 
So., 30. Apr., ab 10 Uhr findet das Saison-
eröffnungsturnier der Faustballer statt. Im 
Anschluss veranstaltet der TV Oberweier 
eine Feier in die Walpurgisnacht. Zu allen 
Veranstaltungen ist die Bevölkerung sowie 
unsere Fans recht herzlich eingeladen.

Narrengruppe Keschte-Igel
Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am So., 23. Apr., 17 Uhr im Faustball-
raum der Eichelberghalle Oberweier statt.
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Ottenau
Jahrgang 1941
Am Mi., 26. Apr., fahren wir um 13.54 Uhr 
mit der Stadtbahn ab Ottenau nach Klos-
terreichenbach. Einkehr im "Waldknechts-
hof". Anmeldung bitte bei Monika.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch im 
Gasthaus "Rebstock" in Ottenau am Fr., 28. 
Apr., um 19 Uhr. Wer möchte, darf auch 
gerne von der Grundschule dazukommen.

Schützenverein
Seniorenstammtisch
Der Seniorenstammtisch des Vereins fin-
det jeden letzten Mittwoch im Monat (26. 
April) ab 17 Uhr im Schützenhaus Ottenau 
statt.

Ottenauer Vereinsgemeinschaft (OVG)
Am Di., 25. Apr., um 19 Uhr, findet in den 
Räumen der Lebenshilfe Ottenau/Murg-
tal am Pionierweg die Frühjahrsgesamt-
sitzung der OVG statt. Neben zahlreichen 
wichtigen Tagesordnungspunkten ste-
hen auch die Wahl des 1. Vorsitzenden so-
wie des Kassiers an. Um zahlreiche
Teilnahme wird gebeten.

Sportvereinigung Ottenau
Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder der Sportvereinigung Otte-
nau sind herzlich zur diesjährigen, ordent-
lichen Mitgliederversammlung am Fr., 28. 
Apr., um 19, Uhr in die "Sportgaststätte" 
Ottenau eingeladen. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte des Vorstandes (1. 
Vorsitzender, Abteilungsleiter, Finanz-
vorstand), Berichte der Rechnungsprü-
fer, Entlastung des Vorstandes, Wahl der 
Rechnungsprüfer, Anträge (Antrag zur 
Beitragsanpassung) und Verschiedenes. 
Anträge können beim 1. Vorsitzenden bis 
zum 21. Apr. schriftlich eingereicht werden.

Kuppelsteinbad 
Nachdem das Mamutprojekt "Sanierung 
Kuppelsteinbad" nach sehr arbeitsinten-
siven Monaten realisiert werden konn-
te und die Großbaustelle wieder einem 
Schwimmbad ähnelt, sind noch diverse 
Arbeiten zu erledigen, damit das Bad 
wie geplant am 20. Mai öffnen kann. Die 
Vorstandschaft und einige unermüdliche 
Helfer haben über die Winterpause einen 
enormen Einsatz für ihr Kuppelsteinbad 
erbringen müssen. Jetzt sind die Mitglie-
der gefragt, um den angepeilten Eröff-
nungstermin halten zu können. Es finden 
Arbeitseinsätze statt am Sa., 29. Apr., den 
6. Mai und evtl. auch noch einmal am 13. 
Mai, jeweils ab 9 Uhr. Es ist wie immer 
jedes Mitglied des Schwimmbadvereins 
zur Mithilfe aufgerufen. Für das leibliche 
Wohl in geselliger Runde nach getaner 
Arbeit wird gesorgt. 

Selbach
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch 
im Gasthaus "Rebstock" in Ottenau am 
Fr., 28. Apr., um 19 Uhr. Wer möchte, darf 
auch gerne von der Grundschule dazu-
kommen.

Turnerbund
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am 
Turnplatz (bei der Schule) zum Nordic 
Walking. Gäste und Neueinsteiger sind 
willkommen. Info bei E. Weber, Telefon 
5703, und M. Karusseit, Telefon 71185. 

Obst- und Gartenbauverein
Am Sa., 22. Apr., ab 9 Uhr finden Pflege-
maßnahmen in der Anlage am Staufen-
berger Weg statt. Helfer sind herzlich 
willkommen.

Harmonikavereinigung
Wir möchten gerne auf unser 50-jähriges 
Jubiläum am Sa., 20. und So., 21. Mai u. a. 
mit der Gruppe "Alpenland Sepp & Co." 
hinweisen. Karten sind bei der Bäckerei 
Hornung, der Sparkassenfiliale Ottenau, 
dem Event-Xpress, Murgtalstraße 12, Bad 
Rotenfels oder unserem Vorstand erhält-
lich. Die Bevölkerung ist herzlich in die 
Siegfried-Hammer-Halle eingeladen.

Sulzbach
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch 
im Gasthaus "Rebstock" in Ottenau am 
Fr., 28. Apr., um 19 Uhr. Wer möchte, darf 
auch gerne von der Grundschule dazu-
kommen.

Kath. Frauengemeinschaft St. Anna
Wir laden ein zu einem Vortrag am Mi., 
26. Apr., mit der Kräuterpädagogin und 
Heilpflanzenexpertin Marina Wester-
mann zum Thema "Die Vielfalt von Kräu-
tertees". Beginn um 18 Uhr im Pfarrsaal.

Schwimmbadverein
An folgenden Tagen finden Arbeitseinsät-
ze im Schwimmbad statt um die Saison 
2017 vorzubereiten: 22. April, 6. Mai, und 
20. Mai, Beginn jeweils ab 9.30 Uhr. Auf 
eine zahlreiche Teilnahme seiner Mitglie-
der hofft der Schwimmbadverein Sulz-
bach. Weitere Informationen unter www.
schwimmbadverein-sulzbach.de

Altpapiersammlung
Am Sa., 22. Apr., führt der Sängerbund 
eine Altpapiersammlung durch. Wir bit-
ten die Bevölkerung das Papier ab 9 Uhr 
zur Abholung bereitzustellen. Weitere 
Informationen unter www.mgv-saenger-
bund-sulzbach.de

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau  
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 23. April
9 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder 
im Gemeindehaus, anschließend Prozes-
sion zur Kirche
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Feier der 
Erstkommunion
18 Uhr Dankandacht der Kommunionkin-
der
Montag, 24. April
10 Uhr Dankgottesdienst der Kommuni-
onkinder mit Segnung der Andachtsge-
genstände
Dienstag, 25. April
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 20. April
16.30 Uhr Kommunionfeier mit Bibelme-
ditation und neuen geistlichen Liedern 
(Pfr. Förderer), Gerhard-Eibler-Haus
Freitag, 21. April
10 Uhr Wortgottesdienst, O.-Scherrer-
Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus Fran-
ziskus
Samstag, 22. April
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
12.30 Uhr Taufe von Carlito Marco Katali-
nic
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. April
11 Uhr Festgottesdienst zum Weißen 
Sonntag der kroat. Gemeinde
Mittwoch, 26. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Donnerstag, 27. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemein-
de (liturgische Texte des Tages liegen 
in deutscher Sprache auf der hinteren 
Bank aus)
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St. Laurentius

Katholisches Pfarramt  
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 21. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. April
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 24. April
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der 
Kirche
Dienstag, 25. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 26. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael

Katholisches Pfarramt  
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 23. April
10.15 Uhr Prozession zur Kirche St. Michael 
mit dem Musikverein
10.30 Uhr Feier des "Weißen Sonntags" 
für 21 Kinder
Donnerstag, 27. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, Gottesloblieder mit 
Gitarre begleitet

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt  
Moosbronn

Freitag, 21. April
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
10.30 Uhr Beichte: Gespräch - Seelsorge 
mit Pfr. Förderer
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung 
im Schweigen
Samstag, 22. April 
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 23. April
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse; für 
die Lebenden und Verstorbenen der Ge-
meinden
15 Uhr Andacht zum Thema: "Geh zu mei-
nen Brüdern" mit klassischer Gitarrenmu-
sik mit Yannick Juilliard
Dienstag, 25. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 26. April
18.30 Uhr Messe meditativ: die heilige 

Messe feiern und verstehen, Eucharis-
tiefeier mit begleitenden Impulsen zum 
besseren Verstehen und intensiveren 
Mitfeien der heiligen Messe

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr.

Samstag, 22. April
10.30 Uhr feierliche Erstkommunion, 
Muggensturm
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestal-
tet von der kfd, Niederbühl
Sonntag, 23. April
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier Kollek-
te für die kirchlichen Gebäude Oberweier 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr feierliche Erstkommunion, Kup-
penheim
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Montag, 24. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Dankgottes-
dienst der Kommunionkinder aus Mug-
gensturm/Oberweier und Kuppenheim/
Oberndorf, Muggensturm
18.30 Uhr Wortgottesfeier, Bischweier
Dienstag, 25. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Donnerstag, 27. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

Dialog-Café und Kirchenlädchen der 
Flüchtlingshilfe
Wir treffen uns immer mittwochs 15.30 
bis 17.30 Uhr im Pfarrheim Oberweier 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Öffnung des Kirchenlädchens der Flücht-
lingshilfe im ehemaligen Pfarrbüro von 
17.30 bis 18.30 Uhr.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Freitag, 21. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 22. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier für die ganze 
Seelsorgeeinheit
Montag, 24. April
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Freitag, 21. April
1. Probe Erstkommunion mit den Erst-
kommunionkindern in der Kirche

Samstag, 22. April
10.30 Uhr 2. Probe für die Erstkommunion 
mit den Kommunionkindern in der Kirche
Sonntag, 23. April
10.15 Uhr Abholung der Erstkommunion-
kinder mit dem Musikverein
10.30 Uhr Erstkommunion in Hörden, 
wozu alle Pfarrangehörigen herzlich ein-
geladen sind
Mittwoch, 26. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Dankgottesdienst Segnung der 
Kommuniongeschenke

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Donnerstag, 27. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Dienstag, 25. April
16.30 Uhr Rosenkranz
17 Uhr Eucharistiefeier mit Möglichkeit 
der Krankensalbung

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Termine
Montag, 24. April
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und 
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau. Neue Sängerinnen und Sänger sind 
willkommen.
Dienstag, 25. April
18.30 Uhr Chorprobe der "half-past-six-
singers", Johannesgemeinde
19 Uhr "Literatur im Gespräch", Buch des 
Abends: Colm Toibin "Brooklyn", Stadtbi-
bliothek
19 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Markusgemeinde
Mittwoch, 26. April
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Sonntag, 23. April
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im 
Gemeindezentrum der Lukasgemeinde, 
Pfrin. Lamm-Gielnik
Kein Gottesdienst in der Markuskirche
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Mittwoch, 26. April
15 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemein-
dehaus

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Sonntag, 23. April
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
in der Lukasgemeinde in Ottenau (Pfrin. 
Lamm-Gielnik)
Kein Gottesdienst in der Johanneskirche
Montag, 24. April
15 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 25. April
14 Uhr Seniorennachmittag: "Das Fens-
ter", Geschichten, Erlebnisse und Rätsel
Mittwoch, 26. April
15 Uhr Konfirmandenunterricht (Besuch 
im Fischerhaus)
20 Uhr Konfirmanden-Elternabend
Donnerstag, 27. April
20 Uhr Frauenkreis: "Hundert Jahre Le-
ben", Buchbesprechung mit Frau Czinczel. 
Das Buch von Kerstin Schweighöfer trägt 
den Untertitel "Welche Werte wirklich 
zählen".

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau lukas-
gemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Sonntag, 23. April
Kirche Ottenau
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Lamm-Gielnik
Radfahrerkirche  
Hörden
Kein  
Gottesdienst
Mittwoch, 26. April
15.45 Uhr Konfimandenunterricht im Ge-
meindezentrum
Donnerstag, 27. April
17.30 - 19 Uhr "Luchs" (Jungpfadfinder), 
Jahrgang 2005 - 2006. Leitung: Desiree 
Groß (gdesi15@aol.com), Rainer Klix

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 21. April
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Sonntag, 23. April
9 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Donath
Montag, 24. April
15 Uhr Frauenkreis, Gemeinderaum im Al-
ten Rathaus

Sonntag, 30. April
Der Gottesdienst in Bernbach entfällt - 
Herzliche Einladung in die umliegenden 
Gemeinden

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 20. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Sei mu-
tig wie Jeremia! Bibellesen: Jeremia 25 - 
28. Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. 
Königreichslieder machen Mut.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert." Ein hohes Ni-
veau in der Anbetung.
Sonntag, 23. April
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Wir können 
schon heute in Frieden leben - und für 
alle Zeit!
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Jehova führt 
sein Volk.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus 
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11 
- 12 in Gaggenau

Sonntag, 23. April
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 21. April
17 Uhr Hauskreis (Info-Tel. 2125)
Sonntag, 23. April
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kinderbetreu-
ung
15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst) (Persoana de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270)
Dienstag, 25. April
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Tel. 79966)

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau. Anfragen unter Telefon 
984006

Samstag, 22. April
12.30 Uhr
Sonntag, 23. April
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 23. April
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26. April
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 23. April
7.27 Uhr Verkündungssendung SWR 1
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
durch Bezirksevangelist Schmidt
Dienstag, 25. April
18.15 Uhr Religionsunterricht
20 Uhr Chorprobe 
Donnerstag, 27. April
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

DLRG Gaggenau

"Ein Tag für Gaggenau"
Am Sa., 22. Apr., wird die DLRG Gagge-
nau ihren Beitrag zu einer saubereren 
Umwelt leisten und veranstaltet unter 
dem Motto der Stadt "Ein Tag für Gagge-
nau" eine Putzaktion. Geplant ist es, den 
Murgbereich von der Berliner Brücke bis 
zum Badsteg Bad Rotenfels zu säubern. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Vereins-
heim der DLRG Gaggenau, Friedrichstr. 
72, Ottenau, Hinterhof. Bei Hochwasser 
wird die Veranstaltung abgesagt. Mitzu-
bringen sind festes Schuhwerk und (fes-
te) Handschuhe. Den Rest stellt die DLRG. 
Die Veranstaltung endet ca. gegen 13 Uhr. 
Anschließend wird es im Vereinsheim der 
DLRG ein gemeinsames Essen geben. Dar-
um würden wir Sie bitten, sich im Vorfeld 
bei Stefan Weyer (stefan.weyer@gagge-
nau.dlrg.de) anzumelden. 
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Fanfarenzug Gaggenau

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Fanfarenzugs Gaggenau findet 
am Di., 25. Apr., um 19 Uhr im Vereins-
heim des Fanfarenzugs statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen: 01. Begrüßung; 02. 
Totenehrung; 03. Bericht des 1. Vorstand; 
04. Bericht des musikalischen Leiters; 05. 
Bericht der Schriftführerin; 06. Bericht 
der Materialwartin; 07. Bericht des Kas-
siers; 08. Bericht der Kassenprüfer; 09. 
Entlastung der Vorstandschaft - Wahllei-
terbestimmung; 10. Neuwahlen: 2. Vor-
stand, zwei Beisitzer, zwei Kassenprüfer; 
11. Sonstiges.

Haus und Grund

Mitgliederversammlung
Am Di., 25. Apr., 19 Uhr, findet im Gast-
haus "Sternen" in Staufenberg unsere 
Mitgliederversammlung statt. Die Tages-
ordnung ist in vollem Umfang in der Mi-
gliederzeitschrift April 2017 veröffentlicht. 
Im Anschluss an die Regularien einer MV 
wird unser 1. Vorsitzender, Mathias Alb-
recht, auf vielfachen Wunsch - auch für 
interessierte Nichtmitglieder - über die 
"General- und Vorsorgevollmacht" sowie 
über "Augen auf bei der Mietvertragser-
stellung" referieren und für Fragen zur 
Verfügung stehen.

Kleintierzuchtverein Gaggenau

Maihockete
Zu unserer Maihockete am Mo., 1. Mai, in 
der Zuchtanlage laden wir ab 10.30 Uhr 
die Bevölkerung recht herzlich ein.

Panthers - Gaggenau

Vorschau
1. Frauen Landesliga: Heimspiel am Sa., 
22. Apr., 18 Uhr Panthers Gaggenau - TV 
Gengenbach, Realschulsporthalle. Im 
letzten Saisonspiel der Panthers-Frauen 
gegen den TV Gengenbach möchte die 
Mannschaft von Ralf Kotz nochmals mit 
einem Sieg abschließen. Mit einem Sieg 
bleibt der 5. Tabellenplatz erhalten, der 
als großartiger Erfolg zu bezeichnen ist, 
da nach dem Abgang von Celine Bayer 
zum BW Oberligisten SG Kappelwindeck/
Steinbach und weiteren Abgängen man 
mit einer schweren Saison zu rechnen 
hatte. Trainer Ralf Kotz war aber immer 
überzeugt dies mit gutem Teamgeist 
und mannschaftlicher Geschlossenheit 

zu erreichen. Ein weiterer positiver Effekt 
war die gute Zusammenarbeit zwischen 
der 1. Frauen- und 2. Frauenmannschaft 
mit deren Trainerin Sabine Geiges, die im 
beiderseitigem Interesse für den Erfolg 
beider Mannschaften sorgte. 1. Herren 
Bezirksklasse: Heimspiel am Sa., 22. Apr., 
20 Uhr Panthers Gaggenau - SG Kappel-
windeck/Steinbach 2, Realschulsport-
halle. Im letzten Heimspiel erwarten die 
Panthers Herren die Gäste der SG Kap-
pelw./Steinbach 2. In diesem Spiel will 
die Mannschaft die noch so wichtigen 
Punkte für den zweiten Tabellenplatz, der 
berechtigt Aufstiegsspiele gegen den Vi-
zemeister der Bezirksklasse Offenburg/
Schwarzwald zu bestreiten, einspielen. 
Allerdings bedarf es einer enormen Leis-
tungssteigerung gegenüber dem letzten 
Spiel bei der HSG Murg. Die Mannschaft 
von Trainer Christian Kohlbecker muss 
ihr Angriffsspiel besonnener und zielstre-
biger führen und in der Abwehr das Ab-
wehrverhalten verbessern und mit einer 
mannschaftlichen Geschlossenheit auf-
treten. Für das Ziel den 2. Tabellenplatz zu 
halten, ist eine bedingungslose Einsatz-
bereitschaft auf das Parkett zu bringen. 
Die Verantwortlichen sind überzeugt, 
dass die Mannschaft alles versuchen wird 
das große Ziel, die Aufstiegsspiele gegen 
den zweiten der Bezirksklasse Offenburg/
Schwarzwald den SG Hornberg/Lauter-
bach, bestreiten zu können. Die Panthers 
hoffen auf eine zahlreiche Unterstützung 
der Fans und der Bevölkerung. Die 2. Her-
renmannschaft spielt am So., 23. Apr., 
17.30 Uhr, in der Realschulsporthalle ge-
gen den TS Ottersweier 3.

Abt. Jugend

Spiele am Wochenende
Am Sa., 22. Apr., in der Realschulsporthal-
le: E-Jugend 13 Uhr Panthers Gagg. - SG 
Otter/Großw 2; C-Jugend 14.30 Uhr Pan-
thers Gagg. - SG Kapp/Stein 2; A-Jugend 
16 Uhr Panthers Gagg. - HSG Renchtal 2. 
Am So., 23. Apr., in der Realschulsporthal-
le: C-Mädchen 14.30 Uhr Panthers Gagg. 
- SG Otter/Großw und am So., 23. Apr., 
in Helmlingen: E-Jugend 12.30 Uhr TuS 
Helmlingen - Panthers Gagg.

SG Stern Gaggenau,  
Sparte Triathlon

42. Bienwald-Marathon
Am 12. März war es mal wieder Zeit für 
den 42. Bienwald-Marathon, bei dem um 
10 Uhr der Startschuss für ca. 530 Läufer 
auf der Marathon- und ca. 1.280 Läufer 
auf der Halbmarathon-Strecke fiel. Mit 
dabei von der Sparte Triathlon waren 

Steffen Abendschön und Dirk Straßbur-
ger, welche sich beide den Halbmarathon 
als Ziel gesetzt hatten. Vom Start weg 
konnte Steffen ein sehr gutes Tempo lau-
fen. Bei der 10 km Zwischenzeit standen 
40:03 min auf der Uhr und mit einer Stei-
gerung des Tempos auf der zweiten Hälf-
te sprang im Ziel mit 1:23:04 h der 7. Platz 
in der Altersklasse M45 heraus. Dies trotz 
heftigem Gegenwind auf den letzten Ki-
lometern. Mit dem Ergebnis war Steffen 
nach überstandener Krankheit sehr zu-
frieden. Dirk schaffte den Halbmarathon 
in einer persönlichen Bestleistung von 
1:32:40 h und hatte wie Steffen auch, mit 
dem Gegenwind auf den letzten Kilome-
tern der Strecke zu kämpfen. Im Ziel an-
gekommen konnte er sich aber trotzdem 
relativ schnell über das Ergebnis (Platz 42 
in der AK M40) freuen.

24. Crossduathlon in Pfaffenweiler
Am 9. April starteten 6 Athleten der SG 
Stern Gaggenau beim 24. Crossduath-
lon in Pfaffenweiler. Es galt 4 km zu lau-
fen. Danach musste diese Runde 3 mal 
mit dem Bike gefahren werden, um zum 
Schluss nochmal 4 km zu Fuß zu absol-
vieren. Eine Runde hatte ca. 85 hm. Um 
10.30 Uhr fiel der Startschuss, Steffen 
drückte gleich am Anfang aufs Tempo, 
gefolgt von Dirk Straßburger und Thomas 
Braunagel, dicht dahinter kam Thomas 
Pfistner und Patrick Billian. Dirks Frau Do-
rothee komplettierte das SG Stern Starter 
Feld. Nach der Laufeinheit ging es flott 
aufs Bike. Dirk konnte auf Steffen auffah-
ren, dieser wehrte den Angriff aber ab. 
In der Zwischenzeit überholte Thomas P. 
Thomas B., dieser wurde dann auch noch 
von Patrick eingefangen. In dieser Reihen-
folge ging es auf die Laufstrecke und da-
nach ins Ziel. Dorothee ergattere in ihrer 
Altersklasse noch den dritten Platz sowie 
Steffen in seiner AK.

Sparte Dart

Zweiter Tabellenplatz  
belegt
Dartmoskito Peter Wezel belegt nach 41 
gewonnenen Spielen in Rückrunde der 
Saison 2016/2017 den absolut verdienten 
2. Platz von jetzt insgesamt 123 gemelde-
ten Ligaspielern der Kreisliga Süd der Ba-
dischen Dart Liga. Zweite Mannschaft in 
der 3. Runde (Achtelfinale) des BDL Pokals 
am 4-platzierten Bezirksligisten DC Brea-
kers 1 aus Bretten mit 11:1 ausgeschieden. 
Unsere 2. Mannschaft bekam am ver-
gangenen Freitag vom Bezirksligisten DC 
Breakers aus Bretten KA die ganze Stärke 
der Bezirksliga zu spüren. Trotz guter und 
konzentrierter Leistung und verdammt 
guten Scores reichte es leider nur für ein 
1:11 gegen die auf hohem Niveau spielen-
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den Karlsruher. Toll gekämpft und des-
halb ein großes Lob der Spartenleiter an 
die 2. Mannschaft zum Erreichen des Ach-
telfinals der Badischen Dartliga. Die Dart-
moskitos der SG Stern Gaggenau sind am 
5. Spieltag der Rückrunde 2016/2017 mit 
beiden Mannschaften ordentlich unter-
wegs. Die erste Mannschaft belegt den 6. 
und die zweite den 11. Tabellenplatz der 
BDL Kreisliga Süd.

Sparte Laufen

Hermann-Hesse-Lauf  
in Calw
Am 25. März fand zum 16. Mal der Her-
mann-Hesse-Lauf in Calw statt. Dies war 
auch gleichzeitig der Auftakt zum Alb 
Nagold Enz Cup 2017. Unter den ca. 400 
Startern war auch Sabrina Mockenhaupt 
dabei. Mit Ankündigung lief "Mocki" den 
Streckenrekord bei den Frauen (33:39 
min). David Gandolfo konnte seine per-
sönliche Bestleistung über die 10 km Stre-
cke auf 44:06 min verbessern. Das bedeu-
tete Platz 20 in der AK M40. Markus Kraft 
war mit seiner Zeit von 59:01 min (Platz 22 
AK M55) ebenso zufrieden.

TB Gaggenau, 
Abt. Turnen

Kunstturner beenden die 
Landesliga auf Platz vier
Am Samstag fand der Saisonabschluss 
für die Kunstturner des TBG beim ge-
meinsamen Finalwettkampf in Grötzin-
gen statt. Hier gingen alle Mannschaften 
(KR Karlsruhe, FC Viktoria Hettingen, TV 
Obergrombach, TBG, TV Bretten und TSV 
Grötzingen II) nochmals gemeinsam an 
die sechs olympischen Geräte. Ziel des 
TBGs war es, die Platzierung zu halten. 
Dies gelang den Gaggenauern auch, die 

mit folgendem Kader antraten: M. und 
K. Heberle, P. Meixner, G. Nikitin, P. Oll-
hoff, Q. Warth, F. Merkel, N. Schaubhut, 
N. Weber und P. Stangenberg. Begonnen 
wurde nach der Auslosung am Barren, 
gemeinsam in der Riege mit dem dritt-
platzierten TV Obergrombach. Sehr gut 
starteten die Benzstädter in ihren Wett-
kampf und konnten mit 44,20 Punkten 
das drittbeste Geräteergebnis erturnen. 
K. Heberle erturnte mit 11,20 Punkten die 
beste Wertung für den TBG. Gleich als 
zweites Gerät ging es an das Königsgerät, 
dem Reck. Startturner N. Schaubhut ge-
lang beim Finale der Durchbruch und er 
konnte erstmals eine vollwertige Kür zei-
gen, was die Mannschaft an diesem Gerät 
weiter puschte. N. Weber zeigte die beste 
Leistung und erhielt 10,30 Punkte. Am Bo-
den konnten die Gaggenauer leider nicht 
an das Niveau der Vorrundenwettkämp-
fe anknüpfen und kamen nur auf 42,85 
Punkte. K. Heberle war mit 11,35 Punkten 
bester Gaggenauer an der Bodenfläche. 
Nach der Pause wurde es leider noch bit-

terer, zwar wurde mit 33,05 Punkten das 
drittbeste Ergebnis erturnt, aber das Pau-
schenpferd zählte normalerweise zu den 
Stärken der TBG-Turner diese Saison. Zu 
viele Stürze sorgten beim Kampfgericht 
für deutliche Abzüge. F. Merkel und P. 
Stangenberg erturnten mit 9,90 Punk-
ten die höchsten Wertungen im Team 
der Murgtäler. Auch an den Ringen wer-
teten die Kampfrichter sehr streng. Ge-
rade einmal sieben Turner schafften es, 
die 10-Punkte-Marke zu knacken. Für den 
TBG war G. Nikitin am nächsten dran 
(9,85 Punkte). Den Abschluss machte der 
Sprung, bei dem den Gaggenauern diese 
Saison die Schwierigkeit in den Ausgän-
gen fehlte. P. Stangenberg erturnte mit 
10,80 das beste Ergebnis. Dennoch sehr 
zufrieden zeigten sich die Turner des TB 
Gaggenau nach der Siegerehrung. Platz 
vier nach der Vorrunde und Platz vier 
beim Finale hieß es am Ende. Wenn man 
die verletzungsbedingten Ausfälle über 
die Saison betrachtet, sind wir mit dem 
Klassenerhalt sehr zufrieden und können 
die Landesligaplanung für nächstes Jahr 
angehen.

Verein der  
Hundefreunde Gaggenau

Welpenschule  
besteht seit 20 Jahren
Im Frühsommer 1996 startete der Ver-
ein der Hundefreunde Gaggenau als ei-
ner der ersten Vereine in der Region mit 
seiner Welpenschule. Was damals noch 
in den Kinderschuhen steckte, hat sich 
quasi mit Siebenmeilenstiefeln zu einem 
Selbstläufer entwickelt. Zwischen 15 und 
25 Welpen im Alter von 9 Wochen bis 6 
Monaten treffen sich wöchentlich sonn-
tags um 9 Uhr auf dem eigens hierfür Die erfolgreiche Mannschaft des TB Gaggenau.  Foto: TBG

In der Welpenschule des VdH Gaggenau wird auch das Sozialverhalten der Welpen unter-
einander gefestigt.  Foto: VdH Gaggenau
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erworbenen Gelände des Vereins, um 
mit verschiedenen Übungen und Geräten 
Umweltverträglichkeit zu trainieren und 
im gemeinsamen Spiel das Sozialverhal-
ten zu festigen. Zwei wichtige Kompo-
nenten, die die Grundlage für ein ausge-
glichenes und gut geprägtes Hundeleben 
bilden. Ein feststehendes Programm mit 
Themenschwerpunkten wie beispielswei-
se Akustik, wackelnde Untergründe oder 
Verkehrssicherheit wird ständig wieder-
holt, so dass jeder teilnehmende Hun-
debesitzer und sein Welpe die gesamte 
Bandbreite des Angebots erhalten. Sechs 
Übungsleiter führen die Welpenbesit-
zer mit ihren Vierbeinern durch das Pro-
gramm und teilen anschließend in vier 
Spielgruppen ein.
Die beste Voraussetzung, dass jeder 
Welpe, egal welcher Größe oder Rasse, 
die gleichen Bedingungen genießt. Viele 
Hundebesitzer kommen in dieser langen 
Zeit nun schon mit ihrem zweiten oder 
gar dritten Welpen. Das spricht für die 
hohe Qualität und den hervorragenden 
Ruf unserer Welpenschule. Welpenbesit-
zer oder solche, die es in absehbarer Zeit 
werden möchten, können jederzeit sonn-
tags um 9 Uhr zum "Schnuppern" vorbei-
kommen.

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Unentschieden  
im Heimspiel
VFB - FV Plitterdorf 1:1 (0:1). Bei Halbzeit 
fühlten sich manche Zuschauer an den 
Film „und ewig grüßt das Murmeltier“ 
erinnert. Wieder spielte der VFB gegen 
einen Gegner im gelb-schwarzen Trikot, 
wieder sah man ein Spiel auf Augenhö-
he und wieder nutzten die Gäste eine 
Unachtsamkeit in der VFB-Abwehr kon-
sequent zum Führungstreffer aus. Dabei 
hatten die Gastgeber schon in der An-
fangsphase die große Chance zum Füh-
rungstor, aber Ung Hinh scheiterte mit 
seinem Strafstoß am starken Gästekee-
per. Nach dem Seitenwechsel aber zeigte 
das VFB-Team von Anfang an, dass man 
nicht die dritte Heimniederlage in Folge 
einstecken wollte und der Ausgleichtref-
fer durch Thorsten Kratzmann ließ dann 
auch nicht lange auf sich warten. Auch in 
der Folgezeit waren die Gastgeber etwas 
aktiver, am Ende blieb es aber beim insge-
samt leistungsgerechten Unentschieden. 
Es war deutlich sichtbar, dass der VFB mit 
den Neuzugängen seit dem Jahreswech-
sel an individueller Qualität dazu gewon-
nen hat. Diese individuellen Qualitäten 
haben aber bis jetzt noch nicht dazu ge-
führt, die Mannschaft insgesamt stabiler, 
souveräner und sicherer zu machen. Des-

halb kann es nach wie vor in dieser Saison 
nur das eine Ziel geben, den erneuten Ab-
stieg zu vermeiden. Beim Auswärtsspiel 
gegen den SV Mörsch II am So., 23. Apr., 
um 15 Uhr könnte man diesem Ziel mit 
einem Sieg entscheidend näher kommen. 
Die VFB-Reserve festigt Tabellenführung. 
Die VFB-Reserve feiert mit Treffern von 
Samir Mutsebegovic (2) und Guiaeppe 
Ganzi gegen den FV Plittersdorf II einen 
weitgehend ungefährdeten Heimsieg mit 
3:1 Toren. Wenn es dem Team von Giovan-
ni Zarbo gelingt, die Konzentration und 
die Disziplin hochzuhalten, dann winkt 
zum Ende der Saison die Meisterschaft. 
Dazu muss allerdings zunächst einmal 
das Gastspiel beim SV Mörsch III am So., 
23. Apr., um 13.15 Uhr gewonnen werden.

FV Bad Rotenfels

Auswärtsspiel in Mug-
gensturm gewonnen
Der FVR gewann am 13. April beim FV 
Muggensturm verdient mit 0:2 und klet-
tert auf Rang drei der Bezirksliga. Die Din-
ger-Elf stellte schon früh in der Partie die 
Weichen auf Sieg: Bereits in der dritten 
Spielminute ließ Y. Hinkelmann auf der 
rechten Außenbahn seinen Gegenspieler 
aussteigen und bediente den in der Mitte 
freistehenden T. Kasch, der den Ball aus 
rund fünf Metern nur noch einschieben 
musste. Kurz darauf in der 12. Spielminu-

te konnte ein erneuter FVR-Angriff nur 
durch ein Foulspiel unterbunden werden. 
Den fälligen Freistoß aus rund 17 Metern 
aus zentraler Position verwandelte er-
neut T. Kasch durch einen wunderschö-
nen Schuss in das Torwarteck. Der FVR 
hatte das Spielgeschehen in der Folgezeit 
im Griff und überzeugte einmal mehr 
durch eine blitzsaubere Defensivarbeit, 
sodass der FV Muggensturm in der ers-
ten Halbzeit nicht einmal gefährlich vor 
das Rotenfelser Tor kam. In der zweiten 
Hälfte spürten die Zuschauer, dass sich 
die Heimmannschaft einiges vorgenom-
men hat das Spiel noch zu drehen. Der 
FV Muggensturm kam folglich besser 
ins Spiel ohne sich aber gefährliche Tor-
raumszenen herauszuspielen. Lediglich 
ein Fallrückzieher von T. Leopold sei zu 
erwähnen, den Kapitän M. Droth aller-
dings glänzend aus dem linken Toreck 
fischte. Der FVR spielte sich noch einige 
gute Torchancen heraus, sodass der Sieg 
auch noch hätte höher ausfallen können. 
Am Ende der 90 Minuten stand ein hoch-
verdienter und vor allem nie ernsthaft 
gefährdeter Auswärtserfolg für den FVR, 
der nun mit 40 Punkten auf Rang drei der 
Bezirksliga steht. Am So., 23. Apr., um 15 
Uhr steht das nächste Topspiel gegen den 
nur zwei Punkte schlechter platzierten FC 
Ottenhöfen an.
Die zweite Mannschaft war am Osterwo-
chenende spielfrei, sie tritt auch am Sonn-
tag den schweren Gang zum Spitzenspiel 
beim punktgleichen Tabellenführer FC 
Ottenhöfen an. Spielbeginn ist 13.15 Uhr.

Die Vorstandsmitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Bad Rotenfels haben 
einen Baumpflegetag an der Untergasse durchgeführt. Geschnitten wurden die 
Obstbäume entlang des Feldweges von der Kapelle in der Eichelbergstraße bis zum 
Hühnergraben, sowie die Nussbäume an der Kreisstraße Richtung Bischweier. Beim 
Feldkreuz am Hühnergraben wurde auch ein Kirschbaum gepflanzt. Die Aktion wur-
de im Rahmen der landesweiten Steuobstpflegetage durchgeführt. Geschnitten 
wurden auch die Kirschbäume neben der Festhalle und an der dortigen Böschung 
wurden Brombeerhecken entfernt.  Foto: OGV Bad Rotenfels
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Turnerbund Bad Rotenfels

Neue Angebote  
nach den Osterferien
Outdoor - Fitness -  
Ganzkörpertraining im Freien
Outdoor Fitness ist viel mehr als Joggen 
oder Walking, sondern ein funktionelles 
Ganzkörpertraining. Trainingsgeräte sind 
das eigene Körpergewicht oder alles was 
die Natur bzw. die Stadt bietet wie z.B. 
Bänke, Treppen, Bäume, Hügel. Zwischen-
durch werden auch weitere Hilfsmittel 
wie Medizinbälle, Seile usw. eingesetzt. 
Ab 25. April immer dienstags von 19 bis 
20 Uhr. Treffpunkt vor der Festhalle Ro-
tenfels.
Faszientraining Kursangebot
Faszien sind bindegewebliche Struktu-
ren, die unseren Körper durchziehen und 
einen enormen Einfluss auf unsere Hal-
tung, Bewegung und Muskulatur haben. 
Der Fitnesskurs beginnt am 25. April in der 
Realschulsporthalle Rotenfels. Es sind 10 
Kurstermine jeweils dienstags von 18 bis 
19 Uhr. Bitte eigene Trainingsmatte mit-
bringen. Für aktive Mitglieder ist der Kurs 
kostenlos für Nichtmitglieder wird eine 
Kursgebühr erhoben. Anmeldung und In-
formationen bei der TBR-Geschäftsstelle, 
Telefon 985449.
Drums Alive & Fit Clixx
Mal mit und mal ohne Pezzi-Bällen, aber 
auf jeden Fall immer mit Trommelsticks 
genau das Richtige, um den Alltag zu ver-
gessen. Das Cardio-Workout mit Beats! 
Ab dem 3. Mai sind es 10 Kurstermine 
jeweils mittwochs von 17 bis 18 Uhr in 
der Vereinsturnhalle Rotenfels. Für ak-
tive Mitglieder ist der Kurs kostenlos für 
Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr 
erhoben. Anmeldung und Informatio-
nen bei der TBR-Geschäftsstelle, Telefon 
985449.
Yoga Kursangebot
Beende deinen Tag mit Yoga heißt es 
ab dem 8. Mai. Dein Tag war lang und 
anstrengend? Mit unserer Abendyoga-
Sequenz findest du Ruhe, Entspannung 
und einen erholsamen Schlaf. Es sind 10 
Kurstermine jeweils montags von 21.15 
bis 22.15 Uhr in der Vereinsturnhalle Ro-
tenfels. Es wird eine Kursgebühr erhoben. 
Wir bitten um Voranmeldung. Anmel-
dung und Informationen bei der TBR-Ge-
schäftsstelle, Telefon 985449.

Musikverein Harmonie Freiolsheim

Abwechslungsreiches 
Frühjahrskonzert 
Das Frühjahrkonzert vom Musikverein 
"Harmonie" Freiolsheim fand am 8. April 
in der voll besetzten Mahlberghalle statt. 

Zusammen mit ihrem Dirigenten Andre-
as Rauber hatten die Musiker/-innen ein 
abwechslungsreiches Konzertprogramm 
einstudiert. Durch das Programm führte 
in gewohnt souveräner Art Monika Dala-
cker. Schon beim Eröffnungsstück "Whe-
re Eagles Soar" konnte das Orchester das 
Publikum begeistern. Auch die zwei wei-
teren Stücke "Lord Tullamore" und "The 
Beauty an the beast" wurden von den 
Musiker(n)/-innen gekonnt vorgetragen. 
Beim nächsten Stück "Skyfall" bekam die 
Kapelle Unterstützung durch den wun-
dervollen Gesangspart von Claudia Pon-
tes. Ihre Cousine, Susanne Kunzweiler 
intonierte den Trude-Herr-Klassiker "Ich 
will keine Schokolade". Anschließend 
sorgten die beiden Sängerinnen des Po-
lizeimusikkorps Karlsruhe für Gänsehaut 
beim Gesangsduett von Leonhard Cohens 
"Hallelujah". Im Rahmen des Konzerts 
fanden auch Ehrungen langjähriger akti-
ver Mitglieder statt. Marco Maisch, stell-
vertretender Bezirksvorsitzender Bezirk 
Albtal ehrte für den Blasmusikverband 
Detlef Thiede für 20 Jahre musizieren 
mit der silbernen Ehrennadel. Von Seiten 
des Vereins wurde seine Ehefrau Stefanie 
Thiede für 25 Jahre Aktivität geehrt. Die 
drei Jungmusiker Kira Glasstetter, David 
Benz und Daniel Vadasi wurden vom 1. 
Vorstand Sven Dannenmaier für das be-
standene bronzene Leistungsabzeichen 
beglückwünscht. Mit dem Stück "Choral 
Alpin" wurde das Publikum in eine kurze 
Pause geschickt. Der zweite Teil wurde 
mit der "Feierabend-Polka" eröffnet. An-
schließend glänzte Jan Zimmermann mit 
seinem Trompetensolo "What a wonder-
ful World". Beim anschließenden Medley 
"Bon Jovi Hit Mix" rockte die Kapelle die 
Mahlberghalle. Unterlegt mit fettem Bass 

sowie üppigen Drummerschlägen bebte 
die Mahlberghalle.Mit dem Tenorhorn-
Solo "Fröhliche Tenoristen", vorgetragen 
von Jürgen Zimmermann und Markus 
Bauer, kehrte die Kapelle wieder zu ge-
wohnter Blasmusik zurück. Der Schluss-
marsch "Kaiserin Sissi" verlangte nochmal 
die volle Konzentration der Musiker/-in-
nen. Langanhaltender Applaus sowie die 
Rufe nach Zugabe durch das Publikum 
zeigten, das Andreas Rauber mit seiner 
Auswahl der Stücke richtig gelegen hat. 
Dem Wunsch nach Zugaben kam die Ka-
pelle nach, unter anderem mit der "Luft-
ballon-Polka". Bei diesem Stück durfte 
Schlagzeuger Wolfgang Bauer zum Takt 
der Musik mehrere Luftballons zum Plat-
zen bringen. Mit zwei weiteren Zugaben 
"Böhmische Liebe" und "Der Mond ist 
aufgegangen" verabschiedeten sich die 
Musiker/-innen nach einem unterhaltsa-
men Abend. 

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde

Freude an der Musik und 
eine tolle Gemeinschaft
Wir sind ein gesunder Verein mit einer 
guten Mischung aller Altersstufen, mo-
tivierten Mitgliedern mit Freude an der 
Musik und einer guten Kameradschaft. 
Die Mitgliederzahlen sind stabil. Über 
die neu- und wieder eingetretenen Mit-
glieder freuen wir uns sehr. Jugendarbeit 
hat einen hohen Stellenwert in unserem 
Verein. Musikalisch sind wir auf einem 
guten Weg - mit neuen modernen und 
anspruchsvolleren Stücken, die Spaß ma-
chen, können wir unser musikalisches 
Niveau stets steigern, so beschrieb Vor-

Die Geehrten des Musikvereins "Harmonie" Freiolsheim.  Foto: MV Freiolsheim
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stand Heiko Moser in seinem Bericht den 
Fanfarenzug. Einziger Wermutstropfen - 
durch hohe Anschaffungskosten von Inst-
rumenten und Zubehör sowie Uniformen 
ist die finanzielle Situation etwas ange-
spannt. Dies bestätigte auch Kassier Rudi 
Hartmann. Nicht nur die Musik verbindet 
uns, so Aktivenvorstand Jasmine Ahrens, 
sondern auch viele gemeinsame Aktivitä-
ten. Erfolgreiche Auftritte z. B. im Karlsru-
her Zoo, beim Bahnhofsfest in Bad Her-
renalb, bei der Einweihung des Hördener 
Floßes, am Weihnachtsmarkt oder in der 
Faschingszeit etc. haben wir gemeistert. 
Gemeinsame Probewochenenden, Grill-
feste, Wanderungen, Kinobesuche etc. er-
gänzen unsere gemeinsamen Aktivitäten. 
Besonderes Lob galt den Projektteams, 
die Vorschläge für bestimmte Themen er-
arbeiten und regelmäßig in der Aktiven-
versammlung berichten. So machte z. B. 
die Projektgruppe Image einen Vorschlag 
für eine neue moderne Präsentation mit 
neuen Logos für Drucksachen und auch 
im Internet und auf Facebook. Rechtzeitig 
zur Faschingskampagne war alles Online. 
Sehr gute Rückmeldungen gab es für un-
ser neues Faschingsoutfit. 
Die Jugendvertreterin Naila Senger und 
Majorettenausbilderin Patricia Fischer 
zeigten sich erfreut über begeistere Tän-
zerinnen bei den Majorettes, aktive Trai-
nierinnen und Jugendliche. Nach kurzer 
Pause trainieren die Kids (3 - 6 Jahre) wie-
der gemeinsam, immer montags 17.30 
Uhr, in der Grundschule Hörden. Alle 
Gruppen und auch die Musiker freuen 
sich über Interessenten zum Probetrai-
ning. Der Vorstand und der gesamte Ver-
ein bedankten sich bei Patricia Fischer für 
13 Jahre leidenschaftliches und vorbildli-
ches Engagement als Trainerin der Ma-
jorettes. Sie wird dem Verein weiterhin 

als aktive Trompeterin erhalten bleiben. 
Auf 10 Jahre als Dirigent des Fanfarenzu-
ges blickt Matthias Zimmer zurück. Für 
manche sind 10 Jahre eine Ewigkeit, für 
ihn war es eine tolle Zeit voller neuer Er-
fahrung, Heiterkeit und Zusammenhalt. 
Besonders zufrieden zeigte er sich mit 
dem Einstudieren neuer und klanglich 
wertvoller Weihnachtsmelodien und 
neuen modernen Stücken zur Faschings-
kampagne. Neuwahlen standen an: Als 
Kassenprüfer wurden Ilona Kosalin und 
Rosemarie Hopp für zwei Jahre gewählt. 
Die beiden Vorstände Heiko Moser und 
Peter Schneider wurden ebenfalls für 
weitere zwei Jahre in ihrem Amt bestä-
tigt. Ortsvorsteherin Barbara Bender gra-
tulierte Heiko Moser und Peter Schneider 
zur Wiederwahl und dankte dem Fanfa-
renzug für die aktive Teilnahme an der 
Dorfgemeinschaft. 
Für 10 Jahre Vereinstreue wurden geehrt: 
Lydia Seeger, Amelie Fritz, Emely Moser, 
Anna Santoro, Lysann Frühe, Jennifer 
Gramm und der musikalische Leiter Mat-
thias Zimmer. Für 25 Jahre Bianca Wild 
und Jessica Moser. Der Fanfarenzug blickt 
positiv in die Zukunft und freut sich auf 
die bisher vereinbarten Auftritte und Ter-
mine u.a. 2. Juli Kurkonzert Bad Rotenfels, 
7. Juli Platzkonzert Marktplatz Gaggenau, 
8. Juli Jubiläum Fanfarenzug Weisenbach, 
16. Juli Umzug 750 Jahre Scheuern, 16. 
September Fanfarenzug Rastatt und 8. 
- 10. September ein gemeinsames Probe-
wochenende.

FV Hörden

Unentschieden  
in Steinmauern
FV Steinmauern - FV Hörden 1:1 (1:1). Mit 
einem leistungsgerechten Remis endete 
die Partie zwischen dem FV Steinmauern 
und dem FV Hörden. Der Punkt nützt mo-
mentan dem FVH mehr als den Gastge-
bern. Die Punkteteilung geht insgesamt 
in Ordnung, der FV Hörden besaß zwar 
leichte spielerische Vorteile, hätte nach 
45 Minuten führen können, musste sich 
aber am Ende mit dem 1:1 zufrieden ge-
ben. Nach der 1:0-Führung durch Kodjo 
Ahonto verpasste der FVH nachzulegen, 
Chancen zu weiteren Treffern waren 
durch Marcel Westermann und Kodjo 
Ahonto vorhanden. Die Hausherren ope-
rierten oft mit langen Bällen, waren 44 
Minuten relativ harmlos, nutzten dann 
aber auch gleich die erste Möglichkeit 
zum Ausgleich. In der 2. Halbzeit sahen 
die Besucher eine ausgeglichene Partie 
mit viel Kampf und Krampf. Der FV Hör-
den wirkte zwar weiterhin strukturierter 
als die Gastgeber, allerdings nur bis zur 
Strafraumgrenze, richtig gefährlich agier-
te die Mannschaft nur noch selten. Am 
Ende hatte die Truppe sogar noch etwas 
Glück, als die Hausherren noch eine Kopf-
ballchance nicht nutzen konnten. Der FV 
Hörden hat mit diesem Punktgewinn ei-
nen direkten Kontrahenten auf Distanz 
gehalten, die Tabellensituation ist aber 
weiterhin angespannt. Am So., 23. Apr., 
15 Uhr, empfängt die Mannschaft den 
Tabellenführer und Quasi-Aufsteiger SV 
Kuppenheim 2 auf der Essel und hat eine 
Hammeraufgabe vor sich. Die stark er-
satzgeschwächte FVH-Reserve verlor das 
Vorspiel mit 0:7 und war chancenlos. Die 
Mannschaft ist am Wochenende spielfrei.

Maifest 
Der FV Hörden lädt am 1. Mai zur Mai-Ho-
ckete ein. Die Veranstaltung findet wieder 
an der Flößerhalle statt. Start ist mit dem 
Fassanstich ab 10 Uhr. An diesem Tag wer-
den außer den üblichen Grillspezialitäten 
auch Hähnchen vom Grill zum Mittags-
tisch und zum Mitnehmen angeboten. Zu-
dem bietet der FVH am Nachmittag einen 
Kuchen- und Kaffeeverkauf an. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen.

V. l.: Ortsvorsteherin Barbara Bender, Vorstand Peter Schneider, Anna Santoro, musikali-
scher Leiter Matthias Zimmer, Lysann Frühe, Vorstand Heiko Moser, Amelie Fritz, Emely 
Moser, neu gewählte Kassenprüfer Rosi Hopp und Ilona Kosalin.
 Foto: Hörtelsteiner Herolde

Bitte beachten
Annahmeschluss für „Vereins-
nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!

Vereinsnachrichten
Schicken Sie Ihre Bilder  
und Berichte an 
E-Mail: gaggenau@ 
nussbaum-weilderstadt.de
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Förderverein Michelbacher  
Hirtenhaus

Gemütlicher  
Sonntagsbrunch
Genießen Sie einen entspannenden Sonn-
tag mit der Familie oder mit Freunden im 
gemütlichen Hirtenhaus von Michelbach. 
Vom Sektempfang bis zum Dessert wer-
den Sie mit einem abwechslungsreichen 
Buffet aus kalten und warmen Speisen 
verwöhnt. Kaffee, Tee, Saft sind inklusive. 
Der Brunch findet im Hirtenhaus Michel-
bach, Otto-Hirth-Straße 7, am So., 7. Mai, 
von 10 bis 14 Uhr statt. Eintrittskarten 
sind nur über den Vorverkauf bis 29. April 
erhältlich bei: Metzgerei Leo Lust, Michel-
bach, Lindenstraße 4 und Getränke Reich-
le, Michelbach, Höfel 4, oder Reservierung 
über E-Mail: hirtenhaus.michelbach@
gmail.com mit anschließender Banküber-
weisung oder telefonische Reservierung 
mit anschließender Banküberweisung, 
Telefon 77776 oder 73501.

Heimatverein Michelbach

Ausgebuchte Stubenabende 
In der ausgebuchten Heimatstube fand 
jüngst der Vortrag von Peter Bittmann 
aus Michelbach zum Thema "DC3 Absturz 
am Bernstein am 1. November 1945" statt. 
Sein Referat über die Rekonstruktion zum 
schwersten Flugzeugunglück, welches 
sich je in der Region ereignete, begeis-
terte die Zuhörer. In Kürze soll im Bereich 
der Absturzstelle ein 2,5 Tonnen schwe-
rer Findling mit Geschichtsbeschreibung 
aufgestellt werden, der von Werner 
Schiebenes geborgen wurde und von Ro-
land und Peter Bittmann bearbeitet wird. 
Auch der nächste Stubenabend am Fr., 5. 
Mai, bei dem Christian Gräßer von seiner 
Exkursion nach Afrika berichtet, ist be-
reits ausgebucht.

Musikverein Michelbach

44. Maifest
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 
1973 das erste Maifest am Michelbacher 
Wasserhochbehälter veranstaltete, hät-
te wohl kaum jemand gedacht, dass sich 
dieses "Heckenfest" im Laufe der Jahre 
hinweg zu einer der beliebtesten und 
bekanntesten Veranstaltungen des Ver-
eins etablieren würde. Auch dieses Jahr 
veranstaltet der Musikverein wieder das 
"Heckenfest" am Michelbacher Wasser-
hochbehälter am So., 30. Apr., und Mo., 
1. Mai. Eingeleitet wird das Fest am 30. 
April wie jedes Jahr mit dem Maibaum-
stellen. Ab 15 Uhr wird der Maibaum auf 

dem Michelbacher Lindenplatz aufge-
stellt. Der Musikverein begleitet die Ver-
anstaltung mit traditioneller Blasmusik. 
Danach sorgt der Musikverein Michel-
bach ab 16.30 Uhr und im Anschluss der 
Musikverein Reichental ab 19 Uhr für die 
Abendunterhaltung am Michelbacher 
Wasserhochbehälter. Am 1. Mai unterhält 
der Musikverein Michelbach die Festgäs-
te ab 11.30 Uhr mit erstklassiger Blasmu-
sik zum Frühschoppen. Ab 13 Uhr setzt der 
Musikverein Haueneberstein das musika-
lische Programm fort. Die idyllische Lage 
des Festes mit herrlichem Panorama über 
das Fachwerkdorf Michelbach und die 
Umgebung bietet den idealen Ausgangs-
punkt, Zwischenstopp oder Abschluss 
für eine Maiwanderung mit Familie und 
Freunden. Selbstverständlich wird an bei-
den Festtagen ein großzügiges Angebot 
an Speisen und Getränken zur Verfügung 
stehen. Das Fest dauert bis in den frühen 
Abend des 1. Mai.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Sieg gegen Wintersdorf
Michelbach - SC Wintersdorf 4:1 (3:1). 
Am 14. April ernteten die Grünweißen 
um Trainer H. Seeger mit zwei Heimsie-
gen gegen den SC Wintersdorf die volle 
und auch verdiente 6 Punkte-Ausbeute. 
Mit einem 4:1-Heimsieg belohnte sich 
die Mannschaft um Kapitän M. Bastian 
durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung selbst. Nicht den besten Start 
sahen die SVM Fans in der 3. Spielminu-
te, als M. Lampe unglücklich aus 16 Meter 
Torentfernung den Ball ins eigene Gehäu-
se setzte! Im Gegenzug scheiterte Kaldi 
denkbar knapp mit einem Torschuss am 
Ausgleich. Michelbach spielte weiter en-
gagiert und bestens eingestellt. In der 8. 
Minute setzte Leo verdientermaßen den 
Ball nach einer Ecke zum 1:1 aus kurzer 
Distanz in die Maschen. In der 12. Spielmi-
nute setzte M. Lampe den Ball aus zirka 18 
Meter Torentfernung über einen Freistoß 
zum 2:1-Führungstreffer ins gegnerische 
Tor. Der 3:1-Führungstreffer für Michel-
bach landete M. Herm in der 22. Minute, 
als er mit einem platzierten Schuss im 
Strafraum dem Wintersdorfer Schluss-
mann wenig Abwehrmöglichkeit ließ. 
Die Gäste spielten ihrerseits druckvoll auf 
den Anschluss, wobei SVM-Schlussmann 
R. Ramsteiner bei der einen oder anderen 
Situation sicher vereiteln konnte. Kurz 
vor der Halbzeitpause hatte Michelbach 
über Serkan eine gute Freistoßmöglich-
keit, welche knapp verfehlt wurde. Im 
zweiten Spielabschnitt sahen die Fans 
ein verteiltes Spiel ohne nennenswerte 
Torraumszenen. Lediglich in der 62. Mi-

nute scheiterte Michelbach durch Kaldi 
denkbar knapp, als er freistehend vor 
dem Schlussmann scheiterte. In der 67. 
Minute musste der Unparteiische nach 
einer gelb-roten Karte einen Gästespieler 
vorzeitig vom Platz schicken, was Michel-
bach durch den schnellen und agilen M. 
Kraft in der 79. Minute zum 4:1 ausnutzen 
konnte. Sein Alleingang über die Hälfte 
des Spielfeldes vollendete der SVM-Ak-
teur sicher zum 4:1-Endstand.
SV Michelbach II - SC Wintersdorf II 9:2 
(5:0). Mit 9:2 gewann die SVM-Reserve ihr 
Heimspiel gegen Wintersdorf und legte 
somit den Grundstock für ein mehr als 
erfolgreiches SVM-Osterwochenende. 
Michelbach spielte aus einem Guss und 
ließ Ball und Gegner laufen, so dass der 
Heimsieg auch in dieser Höhe mehr als 
verdient war. Vorschau: Am So., 23. Apr., 15 
Uhr Heimspiel gegen die Landesligareser-
ve aus Elchesheim im MURGTEL-Stadion. 
Das Vorspiel bestreitet die SVM Reserve 
ab 13.15 Uhr gegen den SV Forbach III.

DRK Ortsverein Ottenau

Spielenachmittag  
mit Bekannten
Einladung zum Spielenachmittag mit Be-
kannten oder Freunden beim DRK-Orts-
verein Ottenau am So., 23. Apr., ab 14.30 
bis ca. 17 Uhr. Brett-, Karten- und Würfel-
spiele für jedes Alter erfreuen sich großer 
Beliebtheit. 
Die Geselligkeit und der Spaß stehen 
beim Spielen an erster Stelle. Ja, auch die 
Konzentration, sowie die Gedächtnisleis-
tung wird gefördert. Spielen heißt, sich 
mit anderen Mitmenschen auseinander-
setzen, sich verstehen, akzeptieren und 
achten. Das Treffen ist im DRK Zentrum in 
der Rudolf-Harbig-Straße 14 in Ottenau. 
Für Fragen stehen Marie-Josèe Mogel, 
Telefon 77616 oder Ilse Framhein, Telefon 
74258 zur Verfügung.

Ottenauer Carneval Club

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Fr., 5. Mai, um 19 Uhr im OCC-Vereins-
heim (Ottenau, Alte Schule, Marxstraße). 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen 
auf dem Programm: 1. Begrüßung; 2. To-
tenehrung; 3. Bericht des 1. Vorstandes; 
4. Bericht des Sitzungspräsidenten; 5. Be-
richt des Schatzmeisters; 6. Bericht der 
Kassenprüfer; 7. Entlastungen; 8. Bericht 
der Gruppenleiter; 9. Ehrung von Mitglie-
dern; 10. Wünsche und Anträge; 11. Ver-
schiedenes. Anträge sind bis Fr., 21. Apr., 
schriftlich beim 1. Vorstand einzureichen. 
Um rege Teilnahme wird gebeten.
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SV Ottenau,
Abt. Fußball

Manuel Mantel  
Matchwinner für Ottenau
TuS Oppenau - Spvgg Ottenau 0:2. In ei-
nem sehr guten Landesligaspiel konnte 
die Spvgg beim TuS Oppenau einen ganz 
wichtigen Auswärtssieg erzielen. In den 
ersten Minuten wirbelte der stärkste Op-
penauer A. Ali zwar die Ottenauer Hinter-
mannschaft kräftig durch, aber nach der 
Anfangsoffensive hatte sich die Ottenau-
er Defensive auf den Gegner eingestellt 
und kam selbst immer besser ins Spiel. 
Die größte Chance hatten die Oppenau-
er gleich zu Spielbeginn als ihr Stürmer 
fast alleine auf das Tor zustürmen, dieser 
aber von M. Chwalek im letzten Moment 
gestört werden konnte. Danach entwi-
ckelte sich ein gutes Spiel mit schönen 
Spielkombinationen auf beiden Seiten. In 
der 40. Minute hatte S. Weiler eine Chan-
ce bei einem Schuss aus 8 Metern, aber 
es konnte sich gerade noch ein einheimi-
scher Spieler in den Ball werfen. Beim an-
schließenden Eckball machte es M. Man-
tel besser. Einen abgewehrten Ball nahm 
er aus 20 Metern direkt und zog diesen 
auf das Tor. Der Ball war so hart, dass der 
einheimische Keeper diesen nicht festhal-
ten konnte und zum 0:1 im Tor landete. 
Mantel, der auf der rechten Mittelfeldpo-
sition spielte, entwickelte sich zum An-
treiber der Spvgg-Offensive, machte aber 
auch einen sehr guten Job in der Defensi-
ve. Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit 
hatte sich Mantel im Strafraum schön 
freigelaufen und wurde dort scharf ange-
spielt, aber der sehr gut leitende Schieds-
richter Buuck entschied auf Abseits. Dann 
machten die Oppenauer Druck und hat-
ten bei zwei Distanzschüssen in der 55. 
und 60. Minute ihren Meister in Torhüter 
Glaser gefunden. In der 75. Minute wurde 
ein einheimischer Mittelfeldspieler auf-
grund eines taktischen Fouls mit gelb-rot 
des Feldes verwiesen, was der Spvgg in 
die Karten spielte. Die größte Ottenauer 
Chance in Halbzeit zwei hatte S. Cuttica, 
als dieser frei vor dem Tor den Ball an die-
sem vorbeispielte. Besser machte dies in 
der 86. Minute P. Ebler als er einen Feh-
ler in der Oppenauer Hintermannschaft 
nutzte, sich den Ball eroberte, den Torhü-
ter ausspielte und eiskalt den 0:2-Sieg-
treffer erzielte. Mit disem Sieg konnte die 
Sportvereinigung den TuS Oppenau in der 
Tabelle überholen. Am So., 23. Apr., 15 Uhr, 
trifft die Sportvereinigung auf den Tabel-
lenletzten aus Durmersheim im Murgsta-
dion. Spvgg Ottenau 2 - SV Bietigheim 
0:3. Am So., 23. Apr., gastiert die Zweite 
um 15 Uhr beim FC Illingen.

Musikverein Selbach

Maipicknick  
und Maibaumstellen 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Mu-
sikverein Selbach am Mo., 1. Mai, sein tra-
ditionelles Maipicknick im Salzwiesental 
bei der Jagdhütte. Ab 10 Uhr sind alle Wan-
derer und Radfahrer recht herzlich einge-
laden bei zünftiger Blasmusik und einem 
reichhaltigen Verpflegungsangebot in 
idyllischer Umgebung eine Rast einzule-
gen. Der Maibaum wird am Sa., 29. Apr., 17 
Uhr, vor dem ehemaligen Selbacher Rat-
haus mit einem musikalischen Ständchen 
der Aktiven und einem kleinen Umtrunk 
gestellt. Auch hierzu ist die gesamte Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen.

Der Obst- und Gartenbauverein Sulzbach schmückte auch in diesem Jahr wieder 
den Dorfbrunnen österlich.  Foto: OGV Sulzbach

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Verkehrsunfall - Wie  
verhalte ich mich richtig? 
Den Sicherheitsgurt angelegt, noch ei-
nen Blick über die linke Schulter und man 
fühlt sich sicher auf der Straße. Trotz aller 
Vorsicht ist keiner vor einem Unfall sicher. 
Der Rat, die Ruhe zu bewahren, klingt ver-
nünftig, nur reicht das nicht aus. Wie Sie 
sich bei einem Verkehrsunfall richtig ver-
halten, erklärt Raphael Fiedler vom Ver-
kehrskommissariat Pforzheim.

Wie verhalte ich mich nach einem Unfall?
- Warnblinkanlage einschalten

- Warnweste überziehen
- Beim Aussteigen auf den Verkehr achten
-  Unfallstelle absichern, um Folgeunfäl-

le zu vermeiden (Warndreieck in aus-
reichendem Abstand aufstellen. Der 
richtige Abstand entspricht zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit in Metern)

-  Fahrbahn so rasch wie möglich verlas-
sen und sich an einen sicheren Ort be-
geben (auf Autobahnen z. B. hinter der 
Schutzplanke)

-  Dunkelheit die Fahrzeugbeleuchtung 
grundsätzlich anlassen

-  Verschaffen Sie sich einen Überblick 
über die Unfallfolgen (Schäden, Aus-
maß) und helfen Sie Verletzten

-  Helfen mehrere Personen, sollten Aufga-
ben aufgeteilt werden

-  Verständigen Sie Hilfsdienste über die 
kostenlosen Notrufnummern 112 oder 
110

-  112 verbindet – ohne Vorwahl

Welche Angaben sind  
bei einem Notruf wichtig?
Bei Angaben zu einem Unfall orientieren 
Sie sich an den fünf W-Fragen:
- WAS ist passiert?
- WO ist es passiert?
- WER meldet?
- WIE viele Verletzte gibt es?
- WARTEN auf Rückfragen

Wann sollten Sie  
die Polizei verständigen?
Rufen Sie die Polizei immer bei Unfällen 
mit Toten, Verletzten und bei bedeuten-
dem Sachschaden, Unfallflucht, Verdacht 
einer Straftat (z. B. Alkohol oder Drogen) 
oder bei unklarer Sachlage.

 Quelle: Kaffee oder Tee, 
 Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


